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CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über
150 Jahren
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

SONDERANGEBOTE vom: 04.05. – 09.05.20
Hausm. Blutwurst (1kg= 6,90)........................500g 3,45
Schinkenspeck (1kg= 15,90)............................. 500g 7,95
Bauchscheiben (1kg=7,90)............................... 500g 3,95
Schweinelende (1kg= 11,90)............................ 500g 5,95

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.
verarbeitet, garantiert beste Qualität.Täglich im Imbiss:

Hausmannskost frisch

für Sie zubereitet!

Hinweis: Corona-Krise
Für den Fall, dass Ihr
Mitteilungsblatt wegen des
Corona-Virus´ nicht oder nur
eingeschränkt hergestellt oder
verteilt werden kann, haben wir
alle Inhalte online freigeschaltet.

Das Team der
LINUS WITTICH Medien KG

Nutzen Sie die Möglichkeit unter:
OL.WITTICH.DE
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Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Polizeistation Alsfeld 06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag: von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 07.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen, aber telefonisch erreichbar
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Bürgersprechstunde: jeden 2. und 4. Montag im Monat i. d. R. von 16.30
bis 18.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.

Auf Grund der empfohlenen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindäm-
mung der Verbreitung des Coronavirus, ist die Stadtverwaltung
geschlossen.
Die Bürgersprechstunde erfolgt telefonisch.

Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt und Verkehr:
Herr Dluzenski 184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp 184-37
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Mergner 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich 184-34

Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser 184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt 184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß 184-33
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl 184-32
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost 184-30
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft 184-31/44
Liegenschaften:
Frau Seibert 184-46
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/959949-0
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Buch 06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Herr Wagner 0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß 5372
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt 7149
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Justus 3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan 06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075
Pestalozzischule 9110810

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Eine Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses findet am

Donnerstag, 14.05.2020, 20:00 Uhr
im Umlaufverfahren gemäß § 51a HGO

statt.
Tagesordnung:
1. Erlass der Haushaltssatzung der Stadt Homberg (Ohm) für das

Haushaltsjahr 2020
gez.: Dr. Claus Gunkel

Ausschussvorsitzender

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt-
machungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. Herausgeber,
Druck und Verlag: LINUSWITTICHMedien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0,
Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel
Verantwortlich für den amtlichen Teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verant-
wortlich für den übrigen redaktionellen Teil: Raimund Böttinger, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den
Anzeigenteil: David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages.
Bezugspreis: 9,00 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum
Preis von 2,50 € (inkl. Porto und 7 % MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis 13 Wochen
vor Quartalsende zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder
Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel
müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die
Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive
dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten un-
sere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse
besteht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei
können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb
können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.



Ohmtal-Bote - 4 - Nr. 19/2020

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter: 06633/7849

Öffnungszeiten
der Spiel- und Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Renten-
versicherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, mit weiteren
Öffnungszeiten, Tel.: (06421) 8041000.

Öffnungszeiten
der Stadt- und Schulbibliothek

Sehr geehrte Damen und Herren,
die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek öffnet

ab Dienstag, 28.04.2020
(Freitag, 01. Mai geschlossen)

unter besonderen Schutzmaßnahmen an untenstehenden Nachmittagen.
Die Bibliothek öffnet dienstags von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr und freitags
von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Bitte die Hygiene- und Schutzmaßnahmen
einhalten. Insbesondere ist ein Mundschutz dringend empfohlen, den
Abstand einzuhalten und es dürfen sich max. 4 Personen gleichzeitig in
der Bibliothek aufhalten.
Wir bitten um entsprechende Veröffentlichung.
Mit freundlichen Grüßen

Röhrscheid
Direktor

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils mittwochs von 17:00
bis 19:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Offizielle Ernennung von Stadtbrand-
inspektor, Wehrführer und Stellvertreter

Üblicherweise erfolgen die Ernennungen der Führungskräfte der freiwilli-
gen Feuerwehren im Rahmen der gemeinsamen Jahreshauptversamm-
lung. Diese war für den 24. April 2020 geplant und konnte wegen der
Corona-Verordnungen nicht stattfinden. Die Ernennungen einschließlich
der Vereidigung fanden daher am 23. April 2020 durch Bürgermeisterin
Claudia Blum im Homberger Rathaus statt. Gemäß § 12 Abs. 6 HBKG
sind Stadtbrandinspektor, Wehrführer sowie ihre Vertreter in ein Eh-
renbeamtenverhältnis zu berufen. Im Beisein von Stadtbrandinspektor
Thomas Stein und Hauptamtsleiter Markus Haumann wurden drei Hom-
berger Einsatzkräfte in einzelnen Terminen unter Wahrung der Abstands-
und Hygieneregeln zum Wehrführer und stellvertretendem Wehrführer
ernannt. Die Ernennung von Stadtbrandinspektor Thomas Stein wurde
bis zum 30.09.2020 verlängert, da die anstehende Wahl ebenfalls nicht
stattfinden konnte. Der Magistrat hatte zuvor die entsprechenden Be-
schlüsse gefasst.
Bürgermeisterin Blum bedankte sich bei allen Feuerwehrmännern für
ihre Bereitschaft, eine Führungsposition in der freiwilligen Feuerwehr
auszuüben, gratulierte Ihnen zur Ernennung und wünschte Ihnen Freude
am Ehrenamt, ein glückliches Händchen bei Entscheidungen und unfall-
freie Ausübung dieses besonders verantwortungsvollen Ehrenamtes. Sie
hob besonders die Leistungen von Stadtbrandinspektor Thomas Stein
hervor, der in den vergangen fünf Jahren die freiwilligen Feuerwehren der
Stadt Homberg (Ohm) mit großem Engagement weiterentwickelt habe.
Für die gute Zusammenarbeit und den gegenseitigen Respekt auch bei
unterschiedlichen Sichtweisen bedankte sie sich herzlich.
Steffen Orth wurde zumWehrführer der Homberger Feuerwehr ernannt.
Nach über 28 Jahren in der Einsatzabteilung, unzähligen Fortbildungen
und langjährigen Funktionen im Feuerwehrverein ist Herr Orth bestens
für die Führung der Homberger Feuerwehr geeignet und bildet mit dem
stellvertretenden Wehrführer Daniel Müller ein gutes Team. Daniel Müller
ist seit Kindesbeinen Mitglied der Feuerwehr und seit mehr als 20 Jah-
ren aktiv. Nach fünfjähriger Wehrführertätigkeit wechselt er nun in die
Stellvertreterfunktion. Jan-Hendric Buch wurde zum stellvertretenden
Wehrführer der Feuerwehr Schadenbach ernannt. Nach einigen Jahren
in der Einsatzabteilung in Bleidenrod und Schadenbach ist er nun der
jüngste stellvertretende Wehrführer in Homberg. Bürgermeisterin Blum
freute sich über seine Bereitschaft und wünschte ihm Erfolg bei der
noch anstehenden Ausbildung. Die Wehrführer und Stellvertreter werden
von den aktiven Feuerwehrangehörigen der Stadtteilfeuerwehren nach
Maßgabe der jeweiligen Satzung gewählt. Die Wahlen fanden glückli-
cherweise vor den Kontaktbeschränkungen statt.

Stadtbrandinspektor Thomas Stein, Stv. Wehrführer Jan-Hendric Buch,
© Stadt Homberg (Ohm) © Stadt Homberg (Ohm)

Wehrführer Steffen Orth, Stv. Wehrführer Daniel Müller,
© Stadt Homberg (Ohm) © Stadt Homberg (Ohm)
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Vorsichtsmaßnahmen der Stadt Homberg (Ohm) zur
Eindämmung der Verbreitung des Coronavirus
Die Veränderungen sind kursiv dargestellt. Stand: 2. Mai 2020

Stadtverwaltung
Die Stadtverwaltung ist für den Publikumsverkehr geschlossen. Alle Abteilungen der
Stadtverwaltung sind zu den Öffnungszeiten montags, dienstags und donnerstags von
08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und zusätzlich montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr sowie
freitags von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr telefonisch oder per E-Mail zu erreichen.
Persönliche Vorsprachen für dringende und unaufschiebbare Erledigungen in den
Dienststellen der Stadtverwaltung insbesondere im Einwohnermeldeamt und der
Zulassungsstelle sind nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Bauhof
Auch der Bauhof ist für den Publikumsverkehr gesperrt. Er ist telefonisch oder per E-Mail
zu erreichen. Anlieferungen erfolgen kontaktlos nach vorheriger telefonischer Anmeldung.

Kindertageseinrichtungen
Die Kindertageseinrichtungen der Stadt bleiben weiterhin geschlossen. Eine Notbetreuung
für Kinder, deren Eltern bestimmten Berufsgruppen angehören wie zum Beispiel Polizisten,
Feuerwehrleuten, medizinischem Personal sowie von alleinerziehenden Berufstätigen wird
angeboten. Zurzeit sind Notgruppen in den Kindertageseinrichtungen in Nieder-Ofleiden,
Büßfeld und in Homberg in der Kita Hochstraße und im Krabbelhaus eingerichtet.
Die Verpflegung für das eigene Kind ist mitzubringen. Der Kindergartenbus ist eingestellt.

Familienzentrum
Das Familienzentrum ist bis auf weiteres geschlossen. Alle Veranstaltungen des
Familienzentrums sind abgesagt. Das Familienzentrum der Stadt Homberg (Ohm) ist nach
wie vor zu den Bürozeiten Montag, Dienstag und Donnerstag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
und Dienstag von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr telefonisch oder per E-Mail erreichbar.
Dringende Termine zur Beratung in kritischen Situationen können telefonisch vereinbart
werden.

Beisetzungen und Trauerfeiern
Trauerfeiern und Bestattungen sind unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln
nach wie vor möglich.
Nach der dritten Verordnung sind ab 1. Mai 2020 Trauerfeierlichkeiten und
Bestattungen mit mehreren Personen möglich, wenn ein Mindestabstand von
1,5 Metern zwischen Personen eingehalten wird, keine Weiterreichung von
Gegenständen erfolgt, geeignete Hygienekonzepte vorhanden sind, der Zutritt
gesteuert wird und Aushänge angebracht werden.

Standesamtliche Trauungen
Standesamtliche Trauungen sind unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln nach
wie vor möglich.
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Es gelten folgende Regelungen:
Alle standesamtlichen Trauungen finden nur im engsten Familien- und / oder Freundeskreis
in der Regel mit maximal 5 Personen (Standesbeamter, Ehepaar, Trauzeugen), statt.
Ausnahmsweise können maximal 7 Personen einschließlich des Standesbeamten
teilnehmen.
Es werden Anwesenheitslisten geführt, die bei Bedarf dem Kreisgesundheitsamt zur
Verfügung gestellt werden.

Bürgersprechstunde
Die Sprechstunden der Bürgermeisterin finden bis auf weiteres jeden 2. und 4. Montag im
Monat telefonisch von 16:30 bis 18:00 Uhr statt. Statt persönlicher Vorsprachen können
Telefontermine nach Vereinbarung vergeben werden.

Geburtstags- und Jubiläumsbesuche
Die Bürgermeisterin wird vorerst keine Geburtstags- und Jubiläumsbesuche durchführen.
Gerade ältere Menschen gehören zu den Risikogruppen, die bei einer Infizierung besonders
gefährdet sind, so dass die Bürgermeisterin diese Vorsichtsmaßnahme für gerechtfertigt
hält und um Verständnis bittet.

Öffentliche Gebäude
Alle öffentlichen Gebäude wie Stadthalle, Sporthalle Nieder-Ofleiden,
Mehrgenerationenhaus Ober-Ofleiden, alle Dorfgemeinschaftshäuser sowie Jugendräume
bleiben weiterhin geschlossen und dürfen nicht genutzt werden.

Museen, Ausstellungen, Schlösser und Gedenkstätten dürfen für individuelle
Nutzungen ab 4. Mai 2020 unter Einhaltung von Abstands- und Hygieneregeln wieder
öffnen.

Sport-, und Festplätze
Die Sport-, Bolz- und Festplätze der Stadt sind ebenfalls vorübergehend geschlossen und
dürfen nicht genutzt werden.

Spiel- und Bolzplätze dürfen ab 4. Mai 2020 unter Einhaltung von Abstands- und
Hygieneregeln wieder öffnen.

Wohnmobilstellplatz
Der Wohnmobilstellplatz an der Stadthalle ist bis auf weiteres geschlossen und darf nicht
genutzt werden.

Absage aller öffentlichen Veranstaltungen
Alle städtischen Veranstaltungen werden abgesagt, auch Zusammenkünfte in Vereinen sind
untersagt.

Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung und der Ausschüsse
Der Stadtverordnetenvorsteher der Stadt Homberg (Ohm), Herr Kai Widauer hat
bekanntgegeben, dass aufgrund der aktuellen Situation bis auf unbestimmte Zeit keine
Sitzungen abgehalten werden. Dies betrifft sowohl die Stadtverordnetenversammlung als
auch die verschiedenen Ausschüsse. Zum jetzigen Zeitpunkt steht noch nicht fest, wann
die Sitzungstermine nachgeholt werden.

Sämtliche Verordnungen des Landes Hessen finden Sie im Internet unter
corona.hessen.de.
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Aus alt mach neu: Die Erzieherinnen Marie Motzka und Vanessa Dietz
bei den Verschönerungsarbeiten, © Volkmer/Stadt Homberg (Ohm).

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

40-jähriges Jubiläum der
Städtepartnerschaft

Homberg (Ohm)-Thouaré sur Loire
Seit 1981 sind die Städte Homberg (Ohm) und Thouaré sur Loire
nun schon verschwistert. Viele Homberger waren in den letzten 40
Jahren in Thouaré zu Besuch und sind dort herzlich aufgenommen
worden. Und viele Besucher aus Thouaré kamen im Gegenzug je-
des Jahr nach Homberg (Ohm), so dass inzwischen eine enge und
freundschaftliche Beziehung zwischen den Städten herrscht.
Das Jubiläum der Städtepartnerschaft soll an Pfingsten nächsten
Jahres in Homberg (Ohm) gefeiert werden. Vielleicht haben Sie
selbst schon die herzliche Gastfreundschaft in Thouaré genossen.
Wären Sie bereit an dem Jubiläumswochenende Gäste aus Thouaré
bei Ihnen zu beherbergen?
Haben Sie Ideen und Anregungen für das Programm der Feierlich-
keiten? Möchten Sie helfen und mitgestalten? Dann melden Sie
sich gerne mit dem beigefügten Antwortformular bis zum 05. Juni
2020 bei uns.
Wir freuen uns darauf, die Jubiläumsfeier mit Ihrer Hilfe bunt und
interessant gestalten zu können.
Mit freundlichen Grüßen

Claudia Blum
Bürgermeisterin

Homberger Krabbelhaus nutzt
Schließungszeit zu Verschönerungsarbeiten
Seit dem 16. März 2020 sind alle Kindertagesstätten geschlossen. Im
Krabbelhaus findet seit dem 23. März eine Notbetreuung statt, die Kinder
in Anspruch nehmen dürfen, deren Eltern bestimmten systemrelevanten
Berufsgruppen angehören. Die Erzieherinnen, die nicht in der Notbe-
treuung tätig waren, nutzten die Zeit, um im normalen Betreuungsalltag
liegengebliebene Dinge zu erledigen. Alle Spielbereiche wurden auf-
geräumt, Akten sortiert, Bilder für die Portfolios bearbeitet und Lernge-
schichten geschrieben.
„Selbstverständlich stehen die Erzieherinnen allen Krabbelhauseltern für
Fragen und Austausch zur Verfügung“ erklärt Bürgermeisterin Claudia
Blum. Dieser Kontakt ist ausdrücklich erwünscht, damit die Eltern die
lange Zeit ohne Kinderbetreuung leichter durchstehen können und der
Wiedereinstieg in die Betreuung möglichst reibungslos gelingt.
Die Zeit der Schließung aufgrund der Corona-Verordnungen wird im
Homberger Krabbelhaus neben den Pflichtaufgaben auch kreativ ge-
nutzt. Die Erzieherinnen machten sich an Verschönerungsarbeiten, zu
denen sie im Alltagsbetrieb keine Zeit finden.
Besonders die Spielgeräte mit Holzelementen im Außenbereich des
Krabbelhauses und im öffentlichen Teil des Spielplatzes hatten unter
Wind und Wetter gelitten und waren renovierungsbedürftig. Die Geräte
wurden von den Erzieherinnen gründlich gereinigt, von alter Farbe befreit
und neu angestrichen. Jetzt erstrahlen Klettergerüste und Schaukeln
wieder in fröhlichen bunten Farben.
„Wir freuen uns, dass alle Homberger Kinder die Spielplätze wieder nut-
zen dürfen und nun neue farbenfrohe Spielgeräte erobern können.“, so
Jacqueline Volkmer, die Leiterin des Krabbelhauses.
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Wir gratulieren:
zur Diamantenen Hochzeit am 08.05.2020
den Eheleuten Lieselotte und Karlfried Friedrich
Homberg (Ohm)
OT Maulbach
zur Goldenen Hochzeit am 08.05.2020
den Eheleuten Lieselotte und Reiner Loth
Homberg (Ohm)
OT Büßfeld
zum 95. Geburtstag am 09.05.2020
Frau Gisela Herr
Homberg (Ohm)
zum 80. Geburtstag am 10.05.2020
Frau Elfriede Süßmann
Homberg (Ohm)
OT Dannenrod
Homberg (Ohm), 06.05.2020

Vorübergehende Schließung
des Familienzentrums

Auf Grund der empfohlenen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindämmung
der Verbreitung des Coronavirus, trifft auch die Stadt Homberg (Ohm)
entsprechende Maßnahmen. Daher bleibt das Familienzentrum vor-
erst geschlossen. Ebenso werden alle Veranstaltungen des Famili-
enzentrums vorerst abgesagt. Dringende Termine zur Beratung in
kritischen Situationen können telefonisch vereinbart werden. Diese
Maßnahmen dienen zur Minimierung der sozialen Kontakte, um die
Ausbreitung des Coronavirus zu verlangsamen. Das Familienzentrum
der Stadt Homberg (Ohm) ist nach wie vor zu den Bürozeiten Montag,
Dienstag und Donnerstag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und Dienstag
von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr telefonisch oder per E-Mail erreichbar.

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
• die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen Anwalt)
• die Sozialberatung
• die Familien- und Erziehungsberatung
• die Schwangerenkonfliktberatung

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und Lesezimmer

Mo, Di, Mi und Do von 8.30 - 12.00 Uhr sowie
Di und Do von 13.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr offenes Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr

geselliger Spiele-Nachmittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.

Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00
Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur
Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
• Leuchtstoffröhren,
• Gasentladungslampen,
• Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung un-
ter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.
Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach, Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich, Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel, Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.:
06631/974-0

Auf Grund der empfohlenen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindämmung der
Verbreitung des Coronavirus, wird die Bürgermeisterin bis auf weiteres
keine Geburtstags- und Jubiläumsbesuche durchführen. Gerade ältere
Menschen gehören zu den Risikogruppen, die bei einer Infizierung be-
sonders gefährdet sind, so dass die Bürgermeisterin diese Vorsichts-
maßnahme für gerechtfertigt hält und um Verständnis bittet.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Homberg (Ohm) und Umgebung,

wir möchten in Zeiten von Corona helfen und Euch eine Plattform für
Hilfsgesuche und -angebote bieten. Einige Mitbürger und Mitbürgerinnen
haben schon Nachbarschaftshilfen etwa beim Einkaufen angeboten.

Zu den Bürozeiten Montag, Dienstag und Donnerstag von 08:30 Uhr bis
12:00 Uhr und Dienstag von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr sind wir telefonisch
unter 06633/184-42 erreichbar. Außerhalb dieser Zeiten ist der
Anrufbeantworter geschaltet und reicht Ihre Anfragen oder Angebote
weiter. Zudem sind wir per Email unter fz@homberg.de und in der
Facebookgruppe „Homberg (Ohm) hilft!“ für Sie erreichbar.

Das Familienzentrum der Stadt Homberg (Ohm) ist hierbei in der Rolle
des Vermittlers von privaten Kontakten tätig. Die Helferinnen und Helfer
sind nicht im Auftrag der Stadt Homberg (Ohm) unterwegs, sondern das
Familienzentrum hilft, private Hilfsangebote und Hilfesuchende
zusammenzubringen.

Brauchen Sie Hilfe oder möchten kostenlos Nachbarschaftshilfe anbieten?
Dann melden Sie sich gerne bei uns.

Wenn Sie medizinische Hilfe benötigen, rufen Sie bitte die kostenlos
bundesweit gültige Rufnummer 116117 des ärztlichen
Bereitschaftsdienstes an.

Euer Team des Familienzentrums der Stadt Homberg (Ohm)

Frankfurter Straße 1
35315 Homberg (Ohm)
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Im Rahmen der Aktion „Homberg (Ohm) hilft!“
☐ möchte ich folgende Nachbarschaftshilfen kostenlos anbieten

☐ benötige ich folgende Nachbarschaftshilfen

☐ Einkaufen gehen

☐ Sonstiges _______________________________________

Name _______________________________________

Anschrift _______________________________________

_______________________________________

Telefonnummer/Handy _______________________________________

E-Mail: _______________________________________

Ich erkläre mich bereit, dass meine Daten vom Familienzentrum der Stadt
Homberg (Ohm) im Zuge der Aktion „Homberg (Ohm) hilft!“ gespeichert und
verwendet werden dürfen.
Ich habe jederzeit das Recht dies schriftlich zu widerrufen.

_______________________________________
Datum, Unterschrift
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Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai und
im Juni sind für die Ausgaben 21, 23 und 24 Vorverlegungen
notwendig.

Ausgabe 21
Freitag, den 15.05.20 bis 08.00 Uhr

Ausgabe 23
Freitag, den 29.05.20 bis 08.00 Uhr

Ausgabe 24
Freitag, den 05.06.20 bis 08.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt im
Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können leider
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag

Kinder: 16:00 bis 17:30 Uhr
Jugendliche: 16:00 bis 17:30 Uhr
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn, Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag

im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 06.05.2020
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391
Donnerstag, 07.05.2020
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 1885
Freitag, 08.05.2020
St.-Martin-Apotheke,
Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt, Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke,
Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), Tel. (06633) 325
Samstag, 09.05.2020
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 92480
Sonntag, 10.05.2020
Apotheke H. Jung,
Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 2037
Montag, 11.05.2020
Markt-Apotheke,
Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 6966
Dienstag, 12.05.2020
Alte Apotheke,
Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm) Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke,
Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim, Tel. (06422) 4450
Mittwoch, 13.05.2020
Stadt Apotheke,
Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, Tel. (06635) 223
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, Tel. (06634) 917590

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und
-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 19.30 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)
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Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen
Mäharbeiten

Wir weisen alle Landwirte auf ihre Verpflichtung hin, mindestens einen
Tag vor Beginn der Mäharbeiten, die jeweiligen Jagdpächter zu benach-
richtigen!

Dobiat, Claus 06422-857381
0174-9149691

Dippel, Oliver 0163-3546530

Ritter, Manfred 06633-1322 oder -642789
0171-1234995

Kratz, Dieter 06633-7839

Menzel, Kurt 0171-9913797
Menzel, Claudia 0171-9966906

Haverkamp, Benjamin 0172-7569728
Rödding, Thomas 0175-2452105

Der Jagdvorstand

Ev. Erwachsenenbildung im Vogelsberg
Curry für Kerala - Lebensmittelpakete für Dalits

und Adivasi, Kastenlose und Ureinwohner

Curry ins Land der Gewürze? - Nein, natürlich nicht: Was für uns ein Ge-
würz ist, bezeichnet in Kerala ein Nationalgericht. Und Nah-rungsmittel
gibt es in „God´s own country“ eigentlich genug.
Nur: Die Menschen können sich ihr Essen nicht mehr leisten! Die Co-
rona-Krise hat sie in die Arbeitslosigkeit gestürzt. Sehr viele Menschen
in Indien arbeiten ohne Vertrag. Sie werden von heute auf morgen auf
die Straße gesetzt.
Viele gehören den Volksgruppen der Adivasi und Dalits an. Diese Urein-
wohner und Kastenlosen stehen auch ohne die Epidemie schon ganz
unten auf der sozialen Leiter Indiens. Deswegen sind sie auch von Co-
rona und dem Shut Down in Kerala besonders hart getroffen.
In Kerala sind zudem zahlreiche Menschen als Wanderarbeiter und Ta-
gelöhner beschäftigt, nicht wenige davon aus dem Nachbarstaat Tamil
Nadu. Sie haben keine Arbeit, keinen Lohn. Nach Hause können sie
auch nicht. Sie hängen fest. Ohne Arbeit, ohne Lohn. Ohne täglich Brot.
„Wenn Du als Tagelöhner heute keine Arbeit findest, hat deine Fa-
milie morgen nichts zu essen. Das ist eine Tatsache“, berichtet uns
Joshy John, der jetzt wieder in Kerala lebt und in 2019 unsere Dekanate
als weltwärts-Freiwilliger unterstützt hat.
Deswegen packt unsere Partnerdiözese jetzt 1.500 Lebensmittel-Pakete
für die Ärmsten der Armen. Damit niemand Hunger leiden muss. Und
Seife kommt ins Paket: das beste Mittel gegen Corona.
Curry für Kerala! - Spenden Sie ein Lebensmittelpaket! Mit nur 10
Euro pro Paket sind Sie dabei! Und wenn Sie Name und Adresse
angeben, laden wir Sie bald auf ein indisches Essen ein - sobald wir
endlich wieder dürfen!
Bitte spenden Sie 1, 5 oder auch 10 Lebensmittelpakete unter dem Stich-
wort „Curry für Kerala“ auf das Konto der Ev. Regionalverwaltung,
Sparkasse Oberhessen, IBAN: DE 92 5185 0079 0304 0079 58!
Unter www.vogelsberg-evangelisch.de/kerala finden Sie weitere Infor-
mationen über die Corona-Lage in unserer südindischen Partnerkirche.
U.a. berichten Anitha Andrews sowie Joshy John in Kurzvideos aus ihrer
Heimat. Hier finden Sie auch den Link auf ein indisches Curry-Rezept.
Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)

Das Schlosscafé bleibt vorerst geschlossen.

TV 1862 Homberg e.V.

TV 1862 Homberg e.V.
Dein Sportverein in Homberg
Geschäftsstelle TV-Büro:
Zur Zeit montags von 15-18 Uhr besetzt, Kontakt nur telefonisch
oder per Email möglich!
An der Stadtkirche 17̧ 35315 Homberg, Tel.: 06633 39 59 779 /
Internet: www.tvhomberg.de, @mail: info@tvhomberg.de

Verlängerung der Maßnahmen wegen Corona,
TV startet Rätselaktion

Liebe Sportfreunde,
gemäß den Festlegungen der hessischen Landesregierung ruht der
Sportbetrieb des Vereins nun auch weiterhin und über das ursprüng-
lich angedachte Datum zum Ende der Osterferien hinaus.Aktuell kann
wohl niemand ein definitives Ende der Maßnahmen und die Wiederauf-
nahme des Sportbetriebes, auch gegebenenfalls nur in Teilbereichen,
vorhersagen. Wie bereits an anderer Stelle berichtet, steht der Vorstand
in digitalem Kontakt und stellt das organisatorische Funktionieren des
Vereins sicher.

Liebe Vereinsmitglieder,
bleibt dem Verein gewogen, denn der Verein hat in seiner langen Ge-
schichte schon zahlreiche schwierige Situationen gemeistert und wird
auch weiterhin sein breites, kostengünstiges und familienfreundliches
Angebot fortführen. Nach dem 03. Mai werden wir neuerlich informieren.
In der Zwischenzeit schaut mal auf unsere Homepage, wir werden in
den nächsten Tagen eine Rätselaktion starten, näheres dazu in Kürze!
Der Vorstand des TV 1862 Homberg

1. Rätsel der Rätselaktion vom TV 1862
Homberg e.V., viel Spaß beim Knobeln!

Der Turnverein 1862 Homberg e. V. startet eine Rätselaktion
für große und kleine Leute. Eine Mitgliedschaft im TV ist dafür
nicht erforderlich, jede/r kann mitmachen.
Rätselfragen für Erwachsene:
1. Was bedeuten die vier F im Vereinslogo des TV 1862 Homberg e.V.?
2. Welche Vereinsfarben hat unser Verein?
3. Welche 7 Abteilungen gibt es im TV?
4. Seit welchem Jahr gibt es Frauen als Mitglieder im Turnverein?
5. Wie hoch war der Mitgliedsbeitrag für das Kinderturnen 1954?
Silbenrätsel für Kinder:
Welche 10 Sportangebote sind hier durcheinandergeraten? Setze
die Silben richtig zusammen und du weißt, was man bei uns im
Turnverein alles machen kann! (Du darfst dir auch die Hilfe von
Erwachsenen holen, wenn es zu knifflig wir!) Viel Spaß bei Knobeln!

KINDER HAND TON STUHL

NORD EN BAD EN

MO BI SKAT

UN SPEED BALL

IC TURN SPORT GYM

OHA HA KA KING

EN TAIN KE NASTIK

BREIT WAL MIN AR

Die Lösungen schreibt entweder per Mail an die Geschäftsstelle:
info@tvhomberg.de oder an die Geschäftsstelle des TV 1862 Hom-
berg, An der Stadtkirche 17 (alte Sozialstation), 35315 Homberg.
Vergesst nicht den Namen, euer Alter und eure Adresse, die Gewin-
ner werden schriftlich benachrichtigt.
Einsendeschluss ist Sonntag, der 17. Mai 2020.
Als Preise gibt es für Erwachsene:
1. Preis 1 Jahr beitragsfreie Mitgliedschaft im Jahr 2021
2. und 3. Preis je eine Vereinstasse
Für Kinder (bis 16 Jahre) werden für die ersten drei Plätze ein Eis-
gutschein, ein Büchergutschein und ein Spielzeug-Gutschein aus-
gelost. (Jede/r GewinnerIn erhält einen Gutschein.)
Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los!
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Geistliche Impulse: Die Texte liegen in den Kirchen zum Mitnehmen
aus. Auf Wunsch können Sie die Impule auch per Mail oder direkt in den
Briefkasten bekommen. Melden Sie sich gerne im Pfarramt.
Andachtsangebote von Pfarrer Starck auf YouTube:
https://www.youtube.com/channel/UCuVwrEaefC9521Pfq0L_Bbg
Online-Andachden des Dekant Vogelsberg:
Jeden Freitag um 18.30 Uhr finden Sie auf Oberhessen-Live und auf
www.vogelsberg-evangelisch.de eine Andacht.
Läuten in der Zeit ohne Gottesdienste:
Zu den üblichen Tageszeiten und sonntags um 11 Uhr rufen uns die
Glocken zum Gebet.
Gerade in Zeiten, in denen wir räumlich auf Distanz gehen müssen, ist es
gut dieses Geläut zu nutzen und im Gebet eine geistliche Gemeinschaft
zu bilden. So bleiben wir auch in dieser besonderen Zeit miteinander
verbunden.
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453, Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Von persönlichen Besuchen im Pfarramt bitten wir abzusehen. Pfar-
rer Starck erreichen Sie aber jederzeit telefonisch oder per E-Mail!
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach

Ev. Kirchengemeinden Ober-Ofleiden/
Gontershausen, Nieder-
Ofleiden und Haarhausen

Leider sind zur Zeit noch keine Gottesdienste in unserem Kirchspiel mög-
lich, über kurzfristige Veränderungen werden wir Sie zeitnah informieren.
Das Gemeindebüro ist am Donnerstag Vormittag von 9.00-11.00 Uhr
telefonisch erreichbar, 06633/258.
Frau Pfarrerin Pflanz erreichen Sie für die Gemeinde Ober-Ofleiden/
Gonterhausen unter der Tel. 0151/23474605 und Herrn Pfarrer Janka
für Nieder-Ofleiden und Haarhausen unter der Tel. Nr. 06633/9113134

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.

Informationen zu Gottesdiensten in unseren Kirchen
Für Hessen sind ab Mai öffentliche Gottesdienste wieder erlaubt. Auf-
grund der Corona-Pandemie gibt es jedoch besondere Auflagen und
Hygienevorschriften, die bei der Feier von Gottesdiensten in Kirchen-
räumen zu beachten sind.
Die Kirche ist weiterhin verpflichtet, die Gesundheit aller Gottesdienstteil-
nehmer zu schützen. Deshalb werden die gottesdienstlichen Versamm-
lungen, insbesondere die Sonntagsmesse, so gestaltet, dass die Gefahr
der Ansteckung mit dem Coronarvirus SARS-Cov-2 maximal vermieden
wird. Die Deutsche Bischofskonferenz hat hierzu Richtlinien erarbeitet,
auf dessen Grundlage auch das Bistum Mainz seine Bestimmungen an
die Pfarrgemeinden weitergeleitet hat.
Der Zugang zu den Sonntagsgottesdiensten wird begrenzt werden; die
Zahl der zugelassenen Gottesdienstteilnehmer richtet sich nach der Grö-
ße des jeweiligen Kirchenraumes. Der Mindestabstand zwischen den
Personen beträgt in allen Richtungen 1,5 Metern. Von daher werden wir,
wenn nötig, auch mehrere Gottesdienste anbieten.
Es wird ein Anmeldeverfahren geben. Wer an einem der Sonntagsgot-
tesdienste teilnehmen möchte, muss sich vorher im Pfarrbüro anmelden.
Das ist wichtig, um evtl. eine Infektionskette zurückverfolgen zu können.
Die Listen mit den Kontaktdaten werden nur zu diesem Zweck 14 Tage
unter Beachtung der Datenschutzbestimmungen im Pfarrbüro aufbe-
wahrt. Die Daten werden im Bedarfsfall zur Kontaktrückverfolgung an
die staatlichen Behörden weitergegeben.
Beim Betreten und Verlassen der Kirche müssen alle Gottesdienstteil-
nehmenden einen Mund-Nasen-Schutz tragen. An den Eingängen soll-
ten die Gottesdienstbesucher die Hände desinfizieren. Entsprechendes
Händedesinfektionsmittel wird zur Verfügung stehen.
Es soll keinen vorübergehenden Ausschluss bestimmter Personengrup-
pen (Risikogruppen) geben. Allerdings rät das Bistum, dass Personen
der Risikogruppe aus Eigenschutz nicht an den öffentlichen Gottesdien-
sten teilnehmen sollten.
Die Fernsehgottesdienste sowie andere mediale Formen bieten die
Möglichkeit zur Mitfeier von Gottesdiensten von zu Hause. Auf unserer
Homepage gibt es weiterhin kurze Hausgottesdienste mit Gebeten und
einem Impuls von einem unserer Seelsorger für jeden Sonntag, auch
eine Gebetszeit für Familien mit Kindern.
In unserer Pfarrgemeinde beginnen wir am Wochenende, 9. und 10.
Mai, wieder mit der Feier von Gottesdiensten: samstags um 18.00 Uhr
in der Kirche St. Jakobus in Kirtorf und sonntags um 10.30 Uhr und um
18.00 Uhr in der Kirche St. Matthias in Homberg. Die Werktagsmesse in
Homberg findet wieder mittwochs zur gewohnten Zeit um 18.00 Uhr statt.
Die Anmeldung zu den Gottesdiensten erfolgt telefonisch über das
Pfarrbüro in Homberg zu den Öffnungszeiten, bis spätestens freitags
um 12.00 Uhr. Sie können auch den Anrufbeantworter benutzen. Bitte
hinterlassen Sie ihren Namen, die Adresse und die Telefonnummer.
In der Kirche Erscheinung des Herrn in Nieder-Gemünden können in
den nächsten Wochen leider keine Gottesdienste stattfinden, da die
Kirche aufgrund der Auflagen im Moment nicht genutzt werden darf für
Gottesdienste, da sie nur über einen Mittelgang verfügt.

Evang. Pfarramt
Homberg/Ohm

Maßnahmen wegen Corona Virus:
Gottesdienste in unseren Kirchen
Demnächst dürfen auch in unserem Bundesland Hessen wieder Got-
tesdienste in unseren Kirchen unter strengen Hygienevorschriften statt-
finden. Wann und wie das sein wird: darüber werden wir Sie hier im
Ohmtalboten und mit Aushängen in unseren Schaukästen informieren.
Voraussichtlich wird der nächste Gottesdienst am 17. Mai stattfinden.
Vaterunser-Geläut der Kirchen
In Zeiten der Corona-Krise müssen auch die Versammlungen zu Gottes-
diensten in den Kirchen (noch) ausfallen. Das bedauern viele Menschen
sehr, denn gerade in Krisenzeiten ist die Gemeinschaft und die geistliche
Stärkung besonders wichtig. Um die Verbundenheit im Glauben und im
Gebet zu stärken, rufen die evangelischen und katholischen Kirchen-
gemeinden in und um Homberg zu einer kleinen ökumenischen Aktion
auf: In der Zeit, in der keine Gottesdienste stattfinden dürfen, läuten
sonntags um 11 Uhr die Vaterunser-Glocken der Kirchen und laden die
Gemeindeglieder ein, das Vaterunser an dem Ort zu beten, an dem sie
sich gerade aufhalten.
Eine schöne Geste wäre es, dabei für andere sichtbar aber im sicheren
Abstand vor die Haustür oder auf den Balkon zu treten und zu zeigen: Wir
sind eine Gemeinschaft, wir beten miteinander und füreinander.
Kein Publikumsverkehr während der Bürozeiten - Pfarrerin und
Pfarrer Schrag sind telefonisch erreichbar
Wegen der Corona-Krise ist ab sofort während der üblichen Bürozeiten
(montags und dienstags von 8 Uhr bis 12.30 Uhr und donnerstags von
15 Uhr bis 18 Uhr) kein Publikumsverkehr möglich. In dieser Zeit nehmen
wir Ihre Anliegen telefonisch (Tel. 06633.314) entgegen. Pfarrerin und
Pfarrer Brigitte und Werner Schrag verzichten zur Zeit auf Haus- und
Krankenbesuche, sind aber jederzeit telefonisch für Sie erreichbar (Tel.
06633.314).
35315 Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
www.facebook.com/Evangelische-Kirchengemeinde-Homberg-Ohm
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Ange-
hörige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
Gottesdienste in unseren Kirchen
Demnächst dürfen auch in unserem Bundesland Hessen wieder Got-
tesdienste in unseren Kirchen unter strengen Hygienevorschriften statt-
finden. Wann und wie das sein wird: darüber werden wir Sie hier im
Ohmtalboten und mit Aushängen in unseren Schaukästen informieren.
Vaterunser-Geläut der Kirchen
In Zeiten der Corona-Krise müssen auch die Versammlungen zu Gottes-
diensten in den Kirchen (noch) ausfallen. Das bedauern viele Menschen
sehr, denn gerade in Krisenzeiten ist die Gemeinschaft und die geistliche
Stärkung besonders wichtig. Um die Verbundenheit im Glauben und im
Gebet zu stärken, rufen die evangelischen und katholischen Kirchen-
gemeinden in und um Homberg zu einer kleinen ökumenischen Aktion
auf: In der Zeit, in der keine Gottesdienste stattfinden dürfen, läuten
sonntags um 11 Uhr die Vaterunser-Glocken der Kirchen und laden die
Gemeindeglieder ein, das Vaterunser an dem Ort zu beten, an dem sie
sich gerade aufhalten.
Eine schöne Geste wäre es, dabei für andere sichtbar aber im sicheren
Abstand vor die Haustür oder auf den Balkon zu treten und zu zeigen: Wir
sind eine Gemeinschaft, wir beten miteinander und füreinander.
Kein Publikumsverkehr während der Bürozeiten - Pfarrerin ist te-
lefonisch erreichbar
Wegen der Corona-Krise ist ab sofort während der üblichen Bürozeiten
(dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12
Uhr) kein Publikumsverkehr möglich. In dieser Zeit nehmen wir Ihre An-
liegen telefonisch (Tel. 06633.7736) entgegen. Pfarrerin Brigitte Schrag
verzichtet zur Zeit auf Haus- und Krankenbesuche, ist aber jederzeit
telefonisch für Sie erreichbar (Tel. 06633.314).

Evang. Kirchengemeinden Maulbach/
Appenrod/Dannenrod

Einschränkungen durch das Corona-Virus:
Geburtstagsbesuche, Gemeindeveranstaltungen, Treffen der Gruppen
und die Gottesdienste entfallen bis auf Weiteres.
Der Kindergarten (inkl. Spielplatz) und das Ev. Gemeindehaus in Maul-
bach sind geschlossen. Die Kirchen sollen, soweit möglich, für das per-
sönliche Gebet geöffnet bleiben. Bitte beachten Sie die Hinweise zum
Verhalten in den Kirchen!
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Wer dieses Angebot nutzen möchte, kann sich telefonisch im Pfarrbüro
melden.
Bürger, die sich hierbei engagieren und Einkäufe übernehmen möchten,
werden gebeten, sich ebenfalls unter der unten aufgeführten Telefon-
nummer zu melden.
Ev. Katharinengemeinde - Telefonnummer: 06634/229
Bitte geben Sie diese Information auch an Hilfsbedürftige in Ihrem
Umfeld oder in Ihrer Nachbarschaft weiter.
Burg-Gemünden hilft!
Das Corona-Virus hält im Moment die ganze Welt in Atem. Gerade jetzt
ist es wichtig, sich gegenseitig zu unterstützen. Die Fördergemeinschaft
750 Jahre Burg-Gemünden e.V. und der Ortsbeirat Burg-Gemünden
bieten daher ihre Hilfe an. Mitbürgerinnen und Mitbürger in fortgeschritte-
nem Alter oder solche, die unter einer Vorerkrankung leiden, setzen sich
gerade beim Einkaufen einem besonderen Risiko aus. Diesen Menschen
und auch Personen, die sich in häuslicher Quarantäne aufhalten, bieten
wir unsere Unterstützung an, indem wir Einkäufe und Besorgungen er-
ledigen möchten, einfach, unkompliziert und unbürokratisch. Rufen sich
uns einfach unter 06634/8099649 an und wir besprechen alles Weitere.
Wir wünschen Ihnen viel Gesundheit und freuen uns auf Ihre Anrufe.

Für die Fördergemeinschaft und den Ortsbeirat
Florian Albert, Ortsvorsteher

Vaterunser-Geläut der Kirchen
In Zeiten der Corona-Krise müssen auch die Versammlungen zu Gottes-
diensten in den Kirchen ausfallen. Das bedauern viele Menschen sehr,
denn gerade in Krisenzeiten ist die Gemeinschaft und die geistliche
Stärkung besonders wichtig. Um die Verbundenheit im Glauben und im
Gebet zu stärken, rufen die evangelischen und katholischen Kirchen-
gemeinden in und um Homberg zu einer kleinen ökumenischen Aktion
auf: In der Zeit, in der keine Gottesdienste stattfinden dürfen, läuten
sonntags um 11 Uhr die Vaterunser-Glocken der Kirchen und laden die
Gemeindeglieder ein, das Vaterunser an dem Ort zu beten, an dem sie
sich gerade aufhalten.
Eine schöne Geste wäre es, dabei für andere sichtbar aber im sicheren
Abstand vor die Haustür oder auf den Balkon zu treten und zu zeigen: Wir
sind eine Gemeinschaft, wir beten miteinander und füreinander.
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter ( (0 66 33) 347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse
pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärinnen sind,
jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an folgenden Tagen erreichbar: Sidonie
Lüttebrandt am Montag und Mittwoch. Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie:
Pfarrer Zbigniew Wojcik, (06631) 7765110,
Kaplan Alexander Rothermel, (06633) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai, (06638) 255,
Pfarrvikar Pater Robin Vincent Kuzhinjalil, (06631) 3361
Diakon Jochen Dietz, (06636) 1456,
Gemeindereferentin Sonja Hiebing, (06633) 911924
Dekanatsreferentin Hedwig Kluth, (06631) 7765116.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen (0160) 95070432.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:

www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Sonntag, 10.05. -Kantate-
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
Sonntag, 17.05. -Rogate-
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
Wie Sie sehen, sind Gottesdienste wieder erlaubt.
Allerdings gelten besondere Abstands- und Hygienevorschiften:
Bitte halten Sie zu Menschen, die nicht zu ihrer Kernfamilie gehören
mindestens 1,5 Meter Abstand!
Bitte bringen Sie zum Gottesdienst ihre eigenen Gesangbücher mit!
Bitte halten Sie sich an die in der Kirche durch rote Zettel gekennzeich-
nete Sitzordnung!
Nur so kann der Mindestabstand zum nächsten Gottesdienst-Besucher
gewährleistet werden.
Mund- und Nasenschutz sind keine Pflicht - allerdings durchaus erlaubt!
Bitte husten und niesen Sie in die Armbeuge!
Vermeiden Sie das übliche Händeschütteln.
Am Ende des Gottesdienstes gehen Sie bitte nach und nach mit 1,5m
Abstand aus der Kirche.
Bitte beachten Sie die aktuellen gesetzlichen Vorschriften.
Aufgrund der Corona-Pandemie finden z.Zt. außer den Gottesdien-
sten, Taufen und Beerdigungen keine weiteren kirchlichen Veran-
staltungen und auch keine Geburtstagsbesuche statt!
Auch alle Abendmahlsfeiern im Gottesdienst werden bis auf weite-
res nicht stattfinden, in dringenden Fällen kann jedoch der Pfarrer
zum Hausabendmahl gerufen werden.
Alle, die noch nicht am Gottesdienst in der Kirche teilnehmen wol-
len oder können, werden gebeten die Fernseh-Gottesdienste als
geistliches Angebot zu nutzen.
Das Gemeindebüro ist wie üblich besetzt, wir bitten Sie aber bis auf
weiteres nur telefonisch Kontakt aufzunehmen. Selbstverständlich
ist auch Pfarrer Harsch für Sie telefonisch erreichbar.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Dienstag, 12.05.20
20.00 Uhr digitale Kirchenvorstandssitzung
Aus Fürsorge gegenüber unseren Gottesdienstbesucher*innen und den
Mitarbeitenden der Kirchengemeinde finden bis auf weiteres keine
Gottesdienste statt.
Wir bedauern dies sehr, möchten aber dazu beitragen, dass die Gefahr
einer Übertragung des Corona Virus minimiert wird. Ebenso sind zurzeit
alle Kreise und Treffen und der Unterricht ausgesetzt.
Ich bin für Sie erreichbar unter der Telefon-Nr. (0 6634) 2 29 oder über
die Mail-Adresse: ursulakadelka@thomasschill.de
Melden Sie sich ruhig, wenn Sie Hilfe oder ein gutes Wort brauchen.
Einkaufshilfe
Die Corona-Pandemie schränkt den Alltag aller Menschen immer weiter ein.
Besonders betroffen sind davon Menschen, die den Risikogruppen zu-
geordnet werden, insbesondere ältere Menschen.
Die Ev. Katharinengemeinde bietet in Gemünden (Felda) eine Einkaufs-
hilfe für diejenigen an, die durch die aktuelle Corona-Situation sehr stark
eingeschränkt sind. Das gilt für alle Ortsteile von Gemünden, unabhängig
von Religion und Konfession.

Familienanzeigen

online gestalten!
Schritt für Schritt:

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9 - 11· 36358 Herbstein
Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0 · E-Mail: zentrale@wittich-herbstein.de

Öffnen Sie Ihren Browser und gehen Sie auf:

anzeigen.wittich.de
01.

Wählen Sie nun das Erscheinungsgebiet aus.
Klicken Sie auf den eingegebenen Titel in der angebotenen Auswahl.

03.

Wählen Sie die Art und das Thema der Anzeigenschaltung aus.

private Anzeigen | Familienanzeigen

04.

Wählen Sie den Erscheinungstermin aus.
Klicken Sie im Kalender die gewünschten Erscheinungstermine an.

05.

Buchungsübersicht/Anzeigenvorschau
Hier überprüfen Sie die Angaben der gebuchten Anzeigenschaltung.

07.

Zahlungsmodalitäten
Bitte geben Sie nun Ihre Rechnungsadresse sowie Kontoinhaber-
daten ein und bestätigen Sie das Lastschriftverfahren.

09.

Möchten Sie uns noch etwas mitteilen?
Gerne können Sie uns noch unter Bemerkungen etwas mitteilen.

11.

Vielen Dank für die Buchung Ihrer Anzeige bei
LINUS WITTICH Medien.
Sie erhalten weitere Informationen auf Ihre E-Mail-Adresse.

12.

Erstellen Sie Ihre Anzeige.
Nach Auswahl des Anlasses können Sie im Editor Ihre Anzeige
ganz individuell erstellen.

06.

Hinweise zum Datenschutz + AGBs
Lesen Sie sich die Hinweise zum Datenschutz und unseren AGBs
durch und bestätigen Sie diese.

10.

Nutzerdaten
Bitte geben Sie nun Ihre persönlichen Daten vollständig ein.

08.

Haben Sie ein Kundenkonto?02.

weiter ohne Anmeldung >anmelden >
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Stadt Amöneburg
Der Bürgermeister als Ordnungsbehörde

Durchführung von Trauerfeiern und Beerdigungen
auf den Friedhöfen in der Stadt Amöneburg

Nachdem das Land Hessen in der Dritten Coronaverordnung in § 1 den Absatz 4 eingefügt hat,

gelten ab sofort die direkten gesetzlichen Regelungen. Da die Grundlage für die Allgemeinverfügung vom
24.03.2020 damit entfallen ist, wird diese mit sofortiger Wirkung aufgehoben.

Ab sofort gelten die Regelungen des § 1 Abs. 4 iVm § 1 Abs. 3 Ziffer 1a) der Dritten Coronaverordnung für die
Gestaltung von Trauerfeierlichkeiten und Bestattungen:

• Es muss ein Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen Personen, ausgenommen zwischen Angehörigen
eines Hausstandes, eingehalten werden, sofern keine geeigneten Trennvorrichtungen vorhanden sind.

• Es dürfen keine Gegenstände zwischen Personen, die nicht einem gemeinsamen Hausstand angehören,
entgegengenommen und anschließend weitergereicht werden.

• Es müssen geeignete Hygienekonzepte entsprechend den Empfehlungen des Robert Koch -Instituts zur Hy-
giene, Steuerung des Zutritts und der Vermeidung von Warteschlangen getroffen und umgesetzt werden.

• Es müssen Aushänge zu den erforderlichen Abstands- und Hygienemaßnahmen gut sichtbar angebracht
sein.

Für die Friedhöfe in der Stadt Amöneburg wird sich die Stadtverwaltung um die Aushänge kümmern. Die Steue-
rung des Zutritts und die Vermeidung von Warteschlangen wird auf die beauftragten Bestattungsunternehmer
übertragen, die für die Einhaltung zu achten haben.

Allen Teilnehmer*innen und Teilnehmern an Trauerfeierlichkeiten wird im eigenen Interesse und im Interesse
der anderen Teilnehmer*innen dringend empfohlen sich streng an die gesetzlichen Auflagen zu halten. Nicht
zuletzt sind Zuwiderhandlungen zumindest als Ordungswidrigkeit anzusehen.

Amöneburg, 30. April 2020

Plettenberg, Bürgermeister
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Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher

Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Winfried Bieker

Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser
und Gemeinschaftseinrichtungen

Bürgerstuben Amöneburg
Andreas Wilschke,
Berger Weg 2, Marburg-Schröck Tel. 0152/57618198
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, 06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: gemeenshaus@gmx.de 06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, 06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus,
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag: 8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Am 11.05.2020 findet um 19:30 Uhr die 2. Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung in der Mehrzweckhalle Roßdorf statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
Öffentlicher Teil

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Mitteilungen
3.1 Ehemaliger Steinbruch Amöneburg (ATMEN): Vorstellung des Pro-

jekts der ALMA Erlebnispark GmbH
3.2 Aufsichtsbehördliche Genehmigung der Haushaltssatzung mit dem

Haushaltsplan und den Analgen für das Haushaltsjahr 2020
4. Beschlussfassung über die Gültigkeit der Seniorenbeiratswahl in der

Stadt Amöneburg gemäß Nr. XIII Absatz 2 der Wahlordnung für die
Wahl zum Seniorenbeirat in der Stadt Amöneburg`

5. Flurbereinigungsverfahren Ebsdorfergrund L 3048 - Veränderungen
beim Eigenanteil der Stadt Amöneburg für die Teilnehmergemeinschaft

6. Überplanmäßige Aufwendungen im DK 50, Haushaltsjahr 2019
hier: Verrechnung der durch die Fa. Kais erbrachten Rekultivierungs-
arbeiten für die ehemalige Erddeponie Amöneburg

7. Verkauf eines städtischen Grundstücks in der Gemarkung Mardorf
8. Bebauungsplan „Die kleinen Mühlwiesen“, 1. Änderung

Abwägung und Satzungsbeschluss
9. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebauungs-

planes „Die kleinen Mühlwiesen“
Abwägung und Feststellungsbeschluss

10. Antrag der FWG-Fraktion - Änderung der Straßenbeitragssatzung
11. Antrag der FWG-Fraktion - Änderung der Geschäftsordnung
12. Verschiedenes
Amöneburg, 29.04.2020
Mit freundlichen Grüßen

gez. Dr. Stefan Heck
Stadtverordnetenvorsteher

Öffnungszeiten der
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist
nicht erforderlich. Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer
06422/92950 zu erreichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
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• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes
Kreuz)
Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Nutzen Sie unser Angebot
und rufen Sie uns an.

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Straße 12
Amöneburg-Mardorf
Tel.: 06429 / 8291541
Fax: 06429 / 8291542

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de
Home: www.buergerverein-mardorf.de

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!
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Jeden Abend ist das telefonische Angebot „Beratung am Abend“ zwi-
schen 19 und 22 Uhr unter der zentralen Nummer 06421 - 48 06 170
geschaltet. 14 freie Träger der Jugendhilfe aus Stadt und Landkreis bie-
ten die Telefonberatung gemeinsam an. Stadträtin Kisten Dinnebier und
Landrätin Kirsten Fründt sind sich einig: „Die Situation ist auch für Ver-
waltung und Träger nicht einfach. Wir sind sehr dankbar, dass in dieser
herausfordernden Zeit alle Institutionen gemeinsam für die Familien in
unserer Region die Kräfte bündeln und flexibel auf die Bedarfe reagieren.
Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle an das Diakonische Werk mit
der Beratungsstelle Philippshaus, die sich für die technische Umsetzung
und die inhaltliche Organisation zur Verfügung gestellt haben.“
Durch die Zusammenarbeit der freien Träger und der Verwaltung vor Ort
können den Anrufer*innen neben „einem offenen Ohr“ auch Vermittlun-
gen in die unterschiedlichsten regionalen Angebote und Dienstleistungen
ermöglicht werden. Eine weitere telefonische Beratung kann angeboten
werden, wenn die Anrufer*innen das wünschen. Denn jeder Anruf ist
anonym und die Anrufer*innen entscheiden selbst, welche Daten sie
weitergeben möchten.
Steckbrief:
• Beratungsangebot „Beratung am Abend“ von Universitätsstadt

Marburg, Landkreis Marburg-Biedenkopf und den freien Trägern
der Jugendhilfe in Stadt und Landkreis

• Ein niedrigschwelliges, telefonisches Gesprächs- und Beratungs-
angebot für Eltern, Familien, junge Erwachsene während der Co-
rona-Krise

• Start: Donnerstag, 9. April 2020
• Umfang: Montag bis Sonntag, täglich von 19 Uhr bis 22 Uhr, bis

auf weiteres während den Einschränkungen aufgrund der Corona-
Krise

• Telefon: 06421 - 48 06 170 (Der Anruf bleibt anonym!)
• Verantwortlich:

• Universitätsstadt Marburg
• Landkreis Marburg-Biedenkopf
• Diakonisches Werk Marburg-Biedenkopf

• Unterstützende Träger der Jugendhilfe:
• Arbeitskreis Soziale Brennpunkte Marburg
• Bewohnernetzwerk für Soziale Fragen e.V.
• Blaues Kreuz: Drachenherz
• Bsj Marburg e.V.
• Caritasverband Marburg e.V.
• Deutscher Kinderschutzbund, Ortsverband Marburg
• DWMB Beratungsstelle Philippshaus
• Erziehungsberatungsstelle, Verein für Erziehungshilfe e.V.
• Gesamtverband der Evang. Kirchengemeinden
• Initiative für Kinder- Jugend- und Gemeinwesenarbeit in Mar-

burg
• Jugendheim Marbach, AmBera
• JUKO Marburg e.V.
• Sozialdienst katholischer Frauen e.V.
• Wildwasser Marburg e.V.

Erreichbarkeit der Beratungsstellen
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote werden
telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch Menschen,
die durch die besondere Situation in der Corona-Krise psychologische
Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten
telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und Schwan-
gerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donnerstag
11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) E-Mail
insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@marburg-
biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallendorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

HESSEN-HELFEN!
Wir.Gemeinsam.Zusammen.

In der Corona-Krise möchten viele helfen.
Es gibt zahlreiche Maßnahmen, die die Ausbreitung der
Corona-Pandemie eindämmen sollen. Auf der anderen

Seite sind Menschen in unserer unmittelbaren Umgebung
auf unsere Hilfe angewiesen.

Kranke, besonders gefährdete Gruppen, aber auch
Menschen, die sich in Quarantäne befinden.

Mit dieser Plattform wollen wir dazu beitragen,
dass sich Menschen, die helfen wollen und Menschen,

die auf Hilfe angewiesen sind, finden.

Von Nachbarschaftshilfe bis zur Unterstützung der
Landwirtschaft.

Infos unter: www.hessen-helfen.de

Neues Angebot für Eltern, Familien
und junge Erwachsene ist gestartet

Corona-Krise: Stadt und Kreis organisieren
„Beratung am Abend“ täglich von 19 bis 22 Uhr
Seit 9. April gibt es die neue „Beratung am Abend“ für Eltern, Fa-
milien und junge Erwachsene in der Universitätsstadt Marburg und
im Landkreis Marburg-Biedenkopf. Täglich von 19 bis 22 Uhr bietet
die neue Anlaufstelle eine Telefon-Beratung für Menschen an, die in
der Corona-Krise tagsüber keine Möglichkeit haben, sich mit ihren
Sorgen irgendwohin zu wenden und Rat zu holen. Das Telefon ist
auch amWochenende besetzt. Stadt und Kreis haben die „Beratung
am Abend“ innerhalb weniger Tage organisiert. 14 freie Träger der
Jugendhilfe machen mit.
Die Corona-Krise und ihre Auswirkungen auf das öffentliche Leben ist
eine schwierige Zeit, die mit ihrer Unwägbarkeit auch viele Sorgen für die
Familien mit sich bringt. „Wir nehmen wahr, mit welchen Anstrengungen
und Sorgen die Familien im Moment ihren Alltag bewältigen müssen.
Aufgrund der Schließung der Kindertageseinrichtungen sowie Schulen
und den Einschränkungen im täglichen Leben stehen viele Familien vor
existentiellen Herausforderungen. Mit der,Beratung am Abend‘ wollen wir
die Familien mit einem zusätzlichen Angebot in dieser schwierigen Zeit
unterstützen“, so die Marburger Stadträtin Kirsten Dinnebier.
Wenn die sozialen Netzwerke wegfallen, sind viele Familien auf sich
selbst gestellt. Schule und Kindergärten sind geschlossen, viele Be-
triebe haben Kurzarbeit angemeldete, Selbstständigen fehlen Aufträge,
Gewerbetreibende mussten schließen. Es stellen sich Fragen bezüglich
des vielleicht gefährdeten Familieneinkommens und Sorge um den Ver-
lust des Arbeitsplatzes. Vor allem auch alleinerziehenden Elternteilen,
die in der aktuellen Situation die Belastung ganz alleine tragen müssen
und die unter erheblichem Druck stehen, möchten Stadt und Landkreis
gemeinsam mit den teilnehmenden Beratungsstellen ein zusätzliches
Unterstützungsangebot machen.
„In Krisensituationen werden die Anspannungen und Sorgen in den
Abend- und Nachtstunden besonders groß, dann, wenn die Kinder schla-
fen und niemand da ist zum Zuhören. Wir möchten für die Familien in
dieser Zeit ansprechbar sein und Unterstützung anbieten“, versichert
Landrätin Kisten Fründt.
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Danach folgt eine möglichst schnelle Einarbeitung des Düngers in den
Boden (binnen vier Stunden), falls das Wetter dies nicht verhindert.
Grundsätzlich soll der im Dünger enthaltene Stickstoff möglichst wenig
mit Luft in Verbindung kommen und schnell im Boden gebunden wer-
den, sodass das im Dünger enthaltene Ammonium nicht zu Ammoniak
reagieren kann und als Gas in die Luft entweicht. Auch soll der Dünger
auf möglichst alle Flächen verteilt werden, auch die ortsnahen Flächen
müssen in die Düngung einbezogen werden. Temperatur und Sonnen-
strahlung haben dabei großen Einfluss auf den Ausbringungstermin.
Der Fachbereich „Ländlicher Raum und Verbraucherschutz“ des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf möchten alle Seiten bitten, im Hinblick
auf mögliche zeitweilige Geruchsbelästigen möglichst verständnisvoll
miteinander umzugehen. Weitere Informationen und die Möglichkeit für
Fragen gibt es bei Klaus Trümner per E-Mail an TruemnerK@marburg-
biedenkopf.de sowie per Telefon unter 06421 405-6114.

Die Schule beginnt für einige
Stiftsschüler voraussichtlich

am 11. Mai
– Ankündigung von Einschränkungen durch

zeitweise Straßensperrungen
Da die Stiftsschule aktuell keine Abschlussklassen hat, beginnt für die
ersten Schüler*innen der Stiftsschule St. Johann Amöneburg der Unter-
richt nach aktuellem Stand wieder am 11. Mai 2020. Zu Anfang werden
ca. 200 Schülerinnen und Schüler erwartet.
Um den Busverkehr zu regeln und dabei die Abstände der wartenden
Schüler möglichst groß zu machen, müssen verkehrsrechtliche Anord-
nungen im Bereich der Bushaltestelle Ritterstraße erlassen werden.
Bis auf Weiteres wird ab 11. Mai 2020 von montags bis freitags in der Zeit
von 14.30 Uhr bis 15.00 Uhr die Ritterstraße ab Gaststätte Kathrein, die
Karlstraße und die Kolpingstraße von den Bürgerstuben bis zur Gaststät-
te Kathrein für den Verkehr gesperrt. Damit kann gewährleistet werden,
dass die Busse entzerrt aufgestellt, und die Schülerinnen und Schüler
mit Abstand zu ihren Bussen kommen können.
Es wird schon jetzt um Verständnis und Beachtung für diese An-
ordnung gebeten.

Essenlieferdienst von Dienstag
bis Donnerstag -

Nutzen Sie das Angebot!
In Kooperation mit der Gaststätte Hofmann aus Erfurtshausen ist an den
Tagen Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ein Mittagstischlieferdienst
eingerichtet worden.
Dafür wird seit letzter Woche der Bürgerbus eingesetzt. Gefahren wird
er vornehmlich von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die sich
gemeldet haben, und die gerne einen Dienst an Menschen machen
möchten, die sich in diesen Zeiten besonders vor einer Infektion schüt-
zen sollten.
Scheuen Sie sich nicht, nehmen Sie das Angebot wahr und rufen
Sie an!
Das Essen bestellen Sie telefonisch direkt bei der Gaststätte Hof-
mann in Erfurtshausen, mindestens einen Tag vor der Lieferung
bis 12 Uhr unter der Telefonnummer 06429/238. Das Essen kostet
6,- € und wird kostenlos bis an die Haustür geliefert! Sie bekom-
men es geliefert, ohne in direkten Kontakt mit anderen Menschen
zu kommen!

Mittwoch 06.05. Schweinesteak mit Spargelgemüse
und Petersilienkartoffeln

Donnerstag 07.05. Hähnchenbruststreifen in Kräuterrahm
mit Gemüse und Spätzle

Dienstag 12.05. Nudelauflauf mit Salat

Mittwoch 13.05. Schweinebraten mit Rotkohl und Klöße

Donnerstag 14.05. Putenschnitzel mit Tomaten-Paprikagemüse
und Reis

Dienstag 19.05. Frikadelle mit Rahmsoße, Erbsengemüse
und Kroketten

Mittwoch 20.05 Rippchen mit Sauerkraut und Kartoffelpüree

Donnerstag 21.05. -Feiertag- keine Essenslieferung

Dienstag 26.05. Gulasch mit Nudeln und Kopfsalat
in Joghurtdressing

Mittwoch 27.05. Hähnchenbrust mit Currysoße, Brokkoli
und Reis

Donnerstag 28.05. Gefüllte Paprika mit Thymiankartoffeln
und Salat

Müllabfuhrtermine
Papier

wird am Mittwoch, 06.05.2020, in Roßdorf, abgefahren.

Kompost
wird am Mittwoch, 06.05.2020, in Roßdorf, am Donnerstag, 07.05.2020,
in Amöneburg und Rüdigheim, sowie am Freitag, 08.05.2020 in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgeholt.
Informationen über Einschränkungen im Entsorgungsbereich aus
aktuellem Anlass
Derzeit können folgende Angebote nicht genutzt werden:
• Keine Abgabe von Sondermüll-Kleinmengen an den bekannten

Annahmestellen in Marburg, Stadtallendorf und Kirchhain
• Keine Anfuhr an die Kompostierungsanlage in Stausebach
• Keine Anfuhr an die Müllumladestation Marburg-Wehrda für Pri-

vatanlieferer
• Keine Abholung brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll!) durch

die Praxis GmbH Marburg
Was „läuft“ (noch) wie bisher
• Restmüll, Papier, Kompost und Gelber Sack (siehe Abfuhrkalen-

der)
• Kostenloser Abholservice für Elektro- und Elektronik-Altgeräte

durch die Firma INTEGRAL gGmbH, Marburg-Cappel. Anmeldun-
gen unter 06421/944 144

• Sperrmüllabfuhr (siehe Informationen über die Beantragung und
Abfuhr von Sperrmüll)

Aktuelle Informationen erfahren Sie aus der Tageszeitung, dem Ohm-
talboten, durch die Stadtverwaltung oder den entsprechenden Interne-
tseiten.

Landwirte düngen im Frühjahr wieder
mit organischen Nährstoffen

Gerüche lassen sich kurzzeitig nicht vermeiden
Marburg-Biedenkopf – Auch in diesem Frühjahr düngen Landwirtin-
nen und Landwirte wieder mit organischen Nährstoffen, die in Gülle
und Mist enthalten sind. Die dabei entstehenden Gerüche lassen
sich kurzzeitig nicht vermeiden. Der Landkreis Marburg-Biedenkopf
mit seinem Fachbereich Ländlicher Raum und Verbraucherschutz
bittet Betroffene daher um Verständnis und einen konstruktiven
Umgang miteinander.

Damit Gerste, Weizen, Feldfrüchte oder auch das Gemüse im Garten
wachsen, benötigen sie Nährstoffe. Diese Nährstoffe sind auch in Gülle
und Mist enthalten. Viele Landwirtschafts-Betriebe halten außerdem
Tiere, die von Feldfrüchten ernährt werden. Im Sinne einer nachhalti-
gen Kreislaufwirtschaft landen Nährstoffe, die nicht in Fleisch und Milch
umgewandelt wurden, zusammen mit Stroh auf dem Acker. Auch für
Biogasanlagen ist es grundlegend, dass Gärreste aus dem Fermenter
(Behälter zum fermentieren) wieder zurück auf die Flächen kommt, auf
denen die vergorenen Pflanzen gewachsen sind.
Durch diese Prozesse ist es unvermeidbar, dass besonders im Frühjahr
von Zeit zu Zeit strenge Gerüche entstehen. Wie stark der Geruch ent-
steht, hängt auch von der Art der Ausbringung ab:
Es wird dabei zwischen einer sogenannten „Kopfdüngung“ in einen ste-
henden Bestand, also bereits gewachsene Pflanzen, sowie einer Dün-
gung auf die blanke Fläche (oder später im Jahr nach der Ernte auf den
Stoppelacker) unterschieden.
Ab diesem Jahr werden Kopfdüngungen auf Ackerland mit Jauche,
Gärrest und Gülle nur noch streifenförmig ausgebracht. Hierfür haben
viele Landwirte neue Gerätschaften angeschafft, die das ermöglichen.
Diese Technik ist zwar teuer, der flüssige Dünger wird aber direkt auf
dem Boden aufgebracht und hineingedrückt. Bei Stallmist ist dies nicht
möglich, dieser riecht allerdings auch weniger stark. Für Grünlandflächen
ist die streifenförmige Ausbringung ab dem Jahr 2025 gesetzlich vorge-
schrieben, aktuell wird hier der Dünger noch nach den herkömmlichen
Verfahren ausgebracht.
Wird die Düngung auf dem noch nicht bewachsenen Acker ausgebracht,
so ist dies auch breitflächig möglich. Allerdings muss die Ausbringung so
erfolgen, dass der Dünger nicht zu hoch durch die Luft fliegt.
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Was gehört zum Sonderabfall ?________

Aufgrund der derzeitigen Corona-Pandemie wurden auch die
Sonderabfallsammlungen bis auf Weiteres eingestellt.

Wir möchten aber trotzdem die Gelegenheit nutzen um einige Informationen zum Thema

Sonderabfall zu geben.

Warum getrennt einsammeln?

Sonderabfälle stellen auf Grund ihrer chemischen Zusammensetzung und ihrer

Inhaltsstoffe eine besondere Gefahr für Mensch und Umwelt dar. Sie dürfen daher nicht

mit anderen Abfällen zusammen entsorgt werden, sondern müssen getrennt erfasst und in

speziellen Anlagen verwertet oder beseitigt werden.

In allen Haushaltungen, aber auch im Kleingewerbe fallen häufig Sonderabfälle in mehr

oder weniger großen Mengen an.

Die Erfassung dieser Abfälle erfolgt im Landkreis Marburg-Biedenkopf im Rahmen von

mobilen Sammlungen. Die Bewohner des Landkreises und Gewerbebetriebe haben bei

diesen Sammlungen die Möglichkeit Schadstoffe kostenfrei abzugeben.

Folgende Abfälle gehören in die Schadstoffsammlung und werden am Sonderabfall-
Sammelfahrzeug angenommen:

Nicht ausgehärtete Farbreste, alte Fotochemikalien, Pflanzenschutzmittel,
Lösungsmittel, Lacke, Holzschutzmittel, verschmutzte Öle, etc.

 die Schadstoffe müssen persönlich am Schadstoffmobil abgegeben werden,

 pro Anlieferer können nur 100 kg bzw 100 Liter abgegeben werden,

 die einzelnen Gebinde dürfen nicht schwerer als 20 kg bzw. nicht größer als 20 Liter

sein,

 Gewerbebetriebe können nur dann an der Sammlung teilnehmen, wenn in dem Betrieb

jährlich nicht mehr als 500 kg Sonderabfall anfällt.

Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen
Leuchtstoffröhren und Energiesparleuchten können primär bei den Annahmestellen für

Elektro- und Elektronikaltgeräte und nur in Kleinmengen bei der Sonderabfallsammlung

abgegeben werden. Für Energiesparlampen baut Lightcycle derzeit ein bundesweites

Rücknahmesystem bei Verkaufsstellen auf: www.lichtzeichen.de/sammelstellen.html

Bei Fragen können Sie jederzeit die kostenfreie Servicenummer 0800 253 1000 anrufen.

Wir werden zu gegebener Zeit darauf hinweisen, wann wieder Sondermüll-Kleinmengen in

Marburg, Stadtallendorf und Kirchhain abgegeben werden können.
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Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Amöneburg - St. Johannes der Täufer
Mardorf - St. Hubertus - Roßdorf - Mariä Geburt u. Johannes d. T.

Rüdigheim - St. Antonius d. E. - Erfurtshausen - St. Michael
Wichtige Mitteilung:
Die bestellten Messintentionen werden von Pfr. Vogler in die täglich von
ihm zelebrierte Hl. Messe mit hineingenommen.
Messbestellungen sind weiterhin möglich!
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus,
Mardorf, Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler,
Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel,
Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann,
Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang,
An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Vertretung in seelsorgerischen Fällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): 116117

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

• Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund
um die Uhr)

• Verwaltungsgebäude der Stiftsschule (während der Schulzeit)
• Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
• Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
• VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)

Tierärztlicher Notdienst für
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann

Tel. 06422/6903
oder 0173/3043841
AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf Tel. 06429/8269724
DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222
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Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit
Mardorf und Roßdorf

Aufgrund der Pandemie können wir vorerst keine Gottesdienste feiern.
Unsere Kirche ist aber sonntags von 10-17 Uhr offen. Es liegen Gebets-
texte aus, die Sie sich gerne mitnehmen können.
Unsere Glocken läuten täglich um 10 und um 17 Uhr (sonntags zudem
um 12:00 Uhr) und laden ein zum Gebet - egal, wo Sie gerade sind.
„Wir beten für alle Menschen in Angst und Sorge;
Für die, die in Quarantäne leben;
Für die, die im Gesundheitsdienst tätig sind und die es ermöglichen, dass
wir uns weiter so gut versorgen können mit Lebensmitteln und Dingen,
die wir zum Leben brauchen.
Wir beten für die Sterbenden.
Gott gab uns nicht den Geist der Furcht, sondern der Kraft, der Liebe
und der Besonnenheit.“

(2. Tim. 1,7)
Wochenspruch (Kantate)
„Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.“

(Ps. 98,1)
Unsere Kirchengemeinde bietet einen telefonischen Besuchsdienst an.
Wenn Sie Rat suchen, oder jemanden zum Reden, rufen Sie uns gerne
an:
Montag und Samstag, von 10 - 12 Uhr, Tel.: 06424/3718
Dienstag und Freitag, von 10 - 12 Uhr, Tel.: 06424/9287669
Mittwoch und Donnerstag von 13 - 17 Uhr, Tel.: 06424/4999
Herzliche Einladung zum Telefongottesdienst der Kirchengemeinde Ebs-
dorf. Am kommenden Sonntag um 10.30 Uhr feiert die Kirchengemeinde
Ebsdorf wieder einen Telefongottesdienst. Per Telefon können Sie sich
dort einwählen und an dem Gottesdienst teilnehmen. Einwählen können
Sie sich mit folgenden Daten:
Telefonnummer: 069/7104 9922
Sitzungsnummer: 398 891 4806#
Teilnehmernummer: #
Hinweise zur Einwahl
Um an dem Gottesdienst teilzunehmen rufen Sie unter der o.g. Nummer
an. Nach der Aufforderung die Sitzungsnummer einzugeben, tippen Sie
über die Telefontastatur die Nummer 398 891 4806 ein und bestätigen
mit der Rautetaste (#). Sie finden sie in der Regel unter der Nummer „9“
auf Ihrer Tastatur. Danach hören Sie wieder eine Aufforderung. Daraufhin
betätigen Sie noch einmal die Rautetaste. Der Gottesdienst beginnt um
10.30 Uhr, bitte wählen Sie sich kurz vorher ein.

„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Heimat- und Verkehrsverein Amöneburg e. V.
Halterungen für Hundekottüten

Der Heimat-u. Verkehrsverein Amöneburg e.V. hat vor Jahren auf der
kleinen und großen Mauer in der Kernstadt Halterungen für Hunde-
kottüten gekauft und aufgehängt. Diese sind von der Bevölkerung der
Kernstadt gut angenommen worden und werden auch täglich von den
Hundebesitzern für Ihre Hunde genutzt.
Natürlich gibt es immer wieder Hundebesitzer, die es vergessen und den
Hundekot nicht aufheben und entsorgen.
Wir möchten auf diesem Wege darauf aufmerksam machen, dass Be-
sucher unserer Stadt sehr darauf achten und beobachten, wie der Mau-
errundweg durch Hundekot verschmutzt ist oder nicht.
Wir möchten höflich darum bitten, die Hundekottüten zu benutzen und
die Wege damit von Hundekot freizuhalten.
Nachschub der Tüten können bei unserem Mitglied Herrn Rudolf Böhm,
Zehntstraße 1 A 35287 Amöneburg, Tel: 06422 5149 übernommen wer-
den.

Schützenverein 1976 Mardorf e. V.
Pokalschießen der örtlichen Vereine 2020

Das geplante Pokalschießen der örtlichen Vereine vom 22.06.2020 -
26.06.2020 und der Dämmerschoppen am 27.06.2020 müssen wir auf-
grund der Coronavirus-Pandemie absagen.
Wir bedauern diese Entscheidung und bedanken uns für Ihr Verständnis.
Mit sportlichem Gruß und bleiben Sie gesund.

Schützenverein Mardorf 1976 e.V.

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai und
im Juni sind für die Ausgaben 21, 23 und 24 Vorverlegungen
notwendig.

Ausgabe 21
Freitag, den 15.05.20 bis 08.00 Uhr

Ausgabe 23
Freitag, den 29.05.20 bis 08.00 Uhr

Ausgabe 24
Freitag, den 05.06.20 bis 08.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt im
Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können leider
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Seit unserer Verlagsgründung 1970 gehören Amts- und
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette.
Die LINUS WITTICH Medien KG hat seit 01. Januar 2018

in Erweiterung des Angebotes die Buchproduktion
und Verlagstätigkeit von

übernommen und führt diese unter der
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.:
Historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | Heimatbücher | Jahrbücher | Chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine, sonstige
Unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein | Tel. 06643/9627-383

buch@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

Bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der
LINUS WITTICH Medien KG
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Der Mittagstisch Rüdigheim ist auch in Corona-Zeiten

für Sie da !

Liebe Mittagstischgäste !

Wenn wir auch derzeit nicht gemeinsam am Mittagstisch sitzen können,
so müssen Sie nicht auf Ihr Mittagsessen verzichten.

Jeden Dienstag
fahren ehrenamtliche Helfer des Mittagstisches Rüdigheim

nach entsprechender Anmeldung Essen aus.

Wenn Sie dieses Angebot wahrnehmen möchten, so melden Sie sich bitte bis
spätestens Montag, 12.00 Uhr,

bei Petra Becker, Tel. 06429/7515, an.

Bis wir uns wieder sehen
Bleiben Sie gesund !
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Amöneburg 1300

Wer hat Erinnerungen?
Für das nächste Jahr ist die Herausgabe einer Festschrift geplant. In ihr sind Beiträge
verschiedener Personen zu geschichtlichen Themen vorgesehen.

Reinhard Forst wendet sich mit folgenden Fragen vor allem an ältere Personen:

1. Die Sandsteinstatue des hl. Johannes von Nepomuk steht jetzt vor dem Johanneshaus.
Ihr früherer Standort im Pfarrgarten ist bekannt. Die Frage ist, ob es dort eine
Einfassung bzw. ein (ehemaliges) Brunnenbecken gab, in dessen Mitte die Statue
stand. Falls es ein Foto gibt, das diesen Sachverhalt klären könnte, wäre das besonders
schön.

2. Bei den Arbeiten für die Wasserleitung wurde wenige Meter oberhalb des
Schießhäuschens ein aus Steinen gefertigter, überdeckter, Abwasserkanal, der
offenbar unter der Stadtmauer durchging, freigelegt.

2.1 Erinnert sich jemand aus seiner Kinder- oder Jugendzeit an diesen Kanal?
2.2 Kennt jemand eine Fortsetzung dieses Kanals innerhalb der Stadtmauern?
2.3 Es gab offenbar eine Fortsetzung des Kanals (jetzt offen) unterhalb der Straße, etwa

parallel zur Straße, an einer Stelle mit langen Basaltsäulen überbrückt (Information
von Winfried Kaul). Besitzt jemand ein Foto dieses Kanals oder der kleinen Brücke?
Weiß jemand, wann die kleine Brücke verschwunden ist?

2.4 Wie verlief die weitere Führung dieses Kanals?
2.5 Auf dem abgebildeten Stadtplan aus dem 19. Jahrhundert scheint im Bereich des

Weißen Kreuzes eine Treppe den Weg auf
den Berg abzukürzen. Hat jemand dazu

Informationen?

Informationen bitte an Reinhard Forst,
Steinwiesenweg 1, 06422-1231,
r-forst@web.de.
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Liebe schlaue Graue,
noch immer finden keine Veranstaltungen der vhs-Seniorenbildung statt.
Aber wir bleiben „am Ball“ und haben wieder ein Potpourri für Sie zusammen-
gestellt, diesmal zum Thema Mai:

Wieder haben wir einen Beitrag von unserem Referenten Roland Schmidt für Sie:

April und Mai sind die Schlüssel zum ganzen Jahr

Auch wenn der April allgemein als sehr wetterwendisch und launisch bekannt ist, so kann er
doch auch ganz anders – trocken, anhaltend sonnig und oft schon sommerlich warm sein, so wie
in diesem Jahr. Bei Landwirten und Gärtnern sorgt solch ein Frühjahr für Sorgenfalten, denn die
frische Saat, die neu ausgesetzten Pflanzen, brauchen zu dieser Zeit ein Maximum an Wasser.
Dank des nassen Februars gibt es in diesem Jahr in den tieferen Bodenschichten einiges an Was-
serreserven, doch eine Fortsetzung der Trockenheit im Mai wäre sehr schädlich. „Trockener
Mai ist des Todes Kanzlei“ warnte früher ein drastisches Sprichwort, denn wenn die Feldfrucht
in dieser Zeit verkümmerte, drohte im Herbst und Winter eine Hungersnot. In unseren Zeiten
mit weltweitem Handel ist diese Gefahr gebannt, dennoch sehnen die Bauern nun den Regen
herbei. „Gewitter und Regen im Mai, singt der Bauer Juchhei“ verkündet eine alte Erfahrungs-
regel und so wäre die Erleichterung groß, wenn sich in den nächsten Wochen kühleres und
nasseres Wetter einstellen würde. Tatsächlich lassen die langfristigen Vorhersagemodelle eine
solche Entwicklung in diesem Jahr erkennen, doch von anderer Seite droht den Pflanzen den-
noch weiterhin Gefahr: „Bevor nicht Pankratius, Servatius und Bonifatius vorbei, bist Du nicht
sicher vor Kälte im Mai“ warnt einer von vielen Sprüchen vor den Eisheiligen, die zu Beginn der
zweiten Maidekade häufig ihr Unwesen treiben. „Indes Maien Mitte hat der Winter eine Hütte“
stellte eine weitere Weisheit dazu lakonisch fest, doch danach steuern wir unaufhaltsam auf
den Frühsommer zu, der oft schon in den letzten Maitagen beginnt. „Wenn St.Urban (25.5.)
sich gesellt, ist`s um`s Wetter gut bestellt“ verkündet
dazu die Bauernregel und weist zum Schluss
noch darauf hin, dass „Ein nasser Mai bringt
trockenen Juni herbei“.

Kreisausschuss
Fachbereich Haus der Bildung

Fallen Ihnen noch mehr Bauernre-
geln zum April und Mai ein?
Lassen Sie uns teilhaben!

Aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.vhs.marburg-biedenkopf.de und
auf der Seite des Landkreises: www.marburg-biedenkopf.de

VHS - Nachrichten
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Gewittertorte
mit Schmand

Rührteig:
100 g Butter
90 g Zucker
1 Vanillin
4 Eigelb

150 g Mehl
1 TL Backpulver

Baisermasse:
4 Eiweiß

140 g Zucker
100 g gehobelte Mandeln

Für den Belag:
1 Glas Sauerkirschen
2 Pck. Sahnesteif
500 g Schmand
160 g Milch
2 Pck. Paradiescreme, Vanille
2 Becher süße Sahne und

zwei Vanillezucker

Zubereitung

Den Rührteig auf zwei Springformen vertei-
len, die Baisermasse auf die beiden Rührteige
geben, die Mandelblättchen auf die Baiser-
masse streuen und jeweils bei 160 Grad ca.
35 Min. backen.

Auf den ausgekühlten Teig die gut abge-
tropften Sauerkirschen geben. Schmand mit
der Milch vermischen, mit der Paradiescreme
verrühren und auf die Sauerkirschen strei-
chen. Sahne mit Vanillezucker und Sahne-
steif steif schlagen und auf die Schmand-
creme streichen. Den zweiten Boden in Ku-
chenstücke schneiden und etwas schräg auf-
legen. Bis zum Verzehr kalt stellen.
Guten Appetit

Buch-
stabe

Stadt Land Fluss Pflanze Berühmtheit

A Aachen Argentinien Amazonas Aster Aristoteles

B

Spielen Sie doch mal wieder,
z.B. Stadt, Land, Fluss.
So trainieren Sie ganz nebenbei Ihr Gedächtnis und Spaß
macht es auch noch. Die untenstehende Tabelle lässt sich beliebig erweitern,
vielleicht fallen Ihnen noch ganz andere Kategorien ein. Wenn Sie mit einem/r Partner*in spielen,
können Sie folgendes Punktesystem anwenden:
bei Wortgleichheit pro Kategorie gibt es 5 Punkte, bei unterschiedlichen Begriffen 10 Punkte und
wenn der oder die Mitspielende kein Wort gefunden hat, gibt es 20 Punkte. Man sollte vor Spielbe-
ginn eine Zeiteinheit pro Runde z.B. 2 Minuten festlegen. Viel Spaß!

Aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.vhs.marburg-biedenkopf.de und
auf der Seite des Landkreises:www.marburg-biedenkopf.de
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Der
Gesundheitstipp:
Gymnastik geht auch im Sitzen.
Wir haben ein paar Übungen für
Sie zusammengestellt, die Ihre
Beine trainieren. Setzen Sie sich dazu aufrecht auf
einen Stuhl oder Hocker. Die Übungen
können beliebig oft wiederholt werden
1 Ein Bein ausstrecken. Den Fuß soweit wie mög-

lich vom Körper weg strecken, dann so nah wie
möglich an den Körper heranziehen.

2 Ein Bein heben. Den Fuß kreisen lassen
(linksherum, rechtsherum, abwechselnd)

3 Ein Bein heben. Mit dem Fuß einen Kreis in die
Luft malen.

4 Einen Unterschenkel heben und senken.
5 Die Beine heben und Radfahren.
6 Die Beine ausstrecken und mit den Füßen klat-

schen.
7 Marschieren auf dem Platz.
8 Die Beine ausstrecken und die Füße locker aus-

schütteln.

Wie halten Sie sich zurzeit fit? Schicken Sie uns Ihren
schlauen Gesundheitstipp . Die Kontaktdaten finden
Sie auf der letzten Seite.

Gedächtnistraining
Suche Begriffe zum Thema Wetter mit

folgenden Anfangsbuchstaben.

A ……………………………………………………….

P………………………………………………………..

R………………………………………………………..

I………………………………………………………...

L………………………………………………………..

W…………………………………………………….

E………………………………………………………..

T………………………………………………………..

T………………………………………………………..

E………………………………………………………..

R………………………………………………………..

Aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.vhs.marburg-biedenkopf.de und
auf der Seite des Landkreises:www.marburg-biedenkopf.de

„Des Vaters Unterhose“
von Carola Weiss
Auf der Leine im Windgetose,
hing des Vaters Unterhose,
gar lustig schwangen ihre Beine,
auf der langen Wäscheleine.
Es sah so aus, als spielt der Wind,
denn es baumelten sehr geschwind,
die Beine hin und wieder her,
dieses Spiel gefiel ihm sehr.
Von oben blies er kräftig rein,
schaukelte sich am rechten Bein,
hüpfte zum linken gar nicht dumm,
das schwang sich um die Leine rum.
Nun machte er einen besond'ren Witz,
und blies genau in den Hosenschlitz,
das Hinterteil war auch sehr froh,
es wackelte hübsch, auch ohne Po.
Der Wind war müd' vom Hosenspiel,
sie hing am Seil ganz schlaff und still,
nicht ohne Sinn war Spiel und Spaß,
getrocknet war sie, die einst nass.

Wussten Sie schon:
Dass kein anderer Monat im Jah-
resverlauf mit demselben Wo-
chentag wie der Mai beginnt oder

endet – weder in einem Gemeinjahr noch in
einem Schaltjahr. Dafür beginnt der Mai im-
mer mit demselben Wochentag wie der Janu-
ar des Folgejahres.
Und wissen Sie warum der Mai Mai heißt?
Wie viele andere Monate ist der Mai (lat.Mai-
us) nach einer römischen Gottheit benannt. In
diesem Fall wurde der Name von Maia inspi-
riert, die mit Bona Dea („die gute Göttin“) asso-
ziiert wird, der römischen Göttin der Frucht-
barkeit, Heilung und Jungfräulichkeit.
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Frühlingsjubel
von August Heinrich Hoffmann von Fallersleben

(1798 bis 1874)

Heisa, lustig im sonnigen Wetter,
Wenn durch Blüthen und säuselnde Blätter

Lieblich tönet der Vögel Geschmetter,
Ei, wer könnte da traurig noch sein!

Wenn die silbernen Quellen erklingen,
Auf dem Anger die Blumen entspringen,

Schmetterlinge zum Reigen sich schwingen,
Ei, wer könnte da traurig noch sein!

Freud' und Lust hat sich wieder gefunden,
Was da kränkelte, muß nun gesunden,

Denn der Winter, er ist ja verschwunden,
Ei, wer könnte da traurig noch sein!

Laßt uns singen, laßt uns scherzen!
Laßt uns freu'n und fröhlich sein!
Denn fürwahr! in frohe Herzen
Kehret nur der Frühling ein.

Aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.vhs.marburg-biedenkopf.de und
auf der Seite des Landkreises: www.marburg-biedenkopf.de

Sollte Ihnen die Ausgaben der

gefallen, senden wir Ihnen die Seiten künftig auch gerne zu.
Teilen Sie uns Ihre Adresse oder Mail-Adresse mit. Gerne

nehmen wir auch Anregungen, Fotos, Übungen oder sonstige
Beiträge von Ihnen entgegen. Einfach per E-Mail schicken an
Seniorenbildung@marburg-biedenkopf.de oder per Post an

vhs-Seniorenbildung, Hermann-Jacobsohn-Weg 1,
35039 Marburg.

Besuchen sie auch unsere Home Page. Dort finden Sie die ak-
tuellsten Informationen und auch Kursangebote.

BLEIBEN SIE NEUGIERIG und GESUND!
Ihr Team vhs-Seniorenbildung

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn
Hermann Albrecht aus Kirchhain, der uns einen
Beitrag zu Osterbräuchen zugesandt hat:
Erinnerungen an ein Ritual aus der Osterzeit
Ich erinnere mich noch sehr gut an einen Oster-
brauch, der sich in unserer Familie über Jahre hin-
aus zugetragen hatte. Am Ostersonntag, morgens
ganz früh, wurde ich mit meiner Schwester an der
Hand und einer zwei Liter Milchkanne in der Hand
losgeschickt, um Osterwasser zu holen. Auf der
Landstraße über die alte Ohmbrücke hinweg, auf
die Amöneburg zur Bonifatius-Quelle bei der
Lindaukapelle. Dort, an der sogenannten Wasch-
bach, wurde die Kanne mit frischem Quellwasser
gefüllt. Auf dem Rückweg durfte kein Wort gere-
det werden, denn sonst ging nach den Worten
meiner Mutter die Kraft des Wassers verloren. Zu
Hause angekommen wurde uns Kindern, mit einer
kleinen Menge Wasser aus der Kanne, das Gesicht
gewaschen, mit dem übrigen Wasser wurde Kaffee
(Lindes) für das Osterfrühstück aufgebrüht. Ob der
Osterkaffee besser geschmeckt hat als mit Lei-
tungswasser ist mir entgangen und ob wir auf dem
Rückweg auch immer mundstill waren, möchte ich
nicht beschwören. Es war für uns Kinder ein schö-
ner Brauch und der Glaube an etwas

GUTES!

Ausgabe
04/2020
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Mit diesem Service auf der kostenlosen Messenger-App „Telegram“ erhalten Sie Informationen und Nachrichten aus der Gemeindeverwaltung
bequem als Kurznachricht direkt auf Ihr Smartphone.

So einfach funktioniert‘s:

Schritt 1:
Laden Sie sich die kostenlose Telegram-App aus dem App Store bzw. Play Store herunter.

Schritt 2:
Nachdem die App vollständig installiert wurde, können Sie sich direkt in der App registrieren.

Schritt 3:
Nach erfolgter Registrierung müssen Sie unter dem Reiter „Chats“ oben in der Suchfunktion „Gemeinde Gemünden (Felda)“ eingeben
(bitte vollständig ausschreiben) und das Feld „beitreten“ antippen.

Achtung!
Es genügt nicht, wenn Sie in Ihrer Kontaktliste auf Gemündener-Messenger klicken, falls dieser Kontakt in Ihrer Liste schon vorhanden ist.

Alternativ können Sie auch dem Direktlink https://t.me/gemuenden folgen – es öffnet sich Telegram und Sie müssen nur noch dem Infokanal
„beitreten“ und schon erhalten Sie unseren Newsletter.

Bitte beachten Sie, dass wir unseren Telegram-Service nur als Infokanal nutzen. Sollten Sie hierzu Fragen haben, dann nutzen Sie bitten den üblichen
Weg per E-Mail (info@gemuenden-felda.de) oder Telefon unter 06634 / 96 06 0.

Weitere Information zu unserem Telegram-Kanal finden Sie auf unserer Homepage www.gemuenden-felda.de.

Kostenloser Infoservice
der Gemeinde Gemünden (Felda) via Telegram
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Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon: 06631/963333

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse info@gemuenden-felda.de
Homepage www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Birgit Böcher 9606-10
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger 9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Dunja Werneburg 9606-12
E-Mail: dunja.werneburg@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck 9606-16
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Bürgerservice – Frau Annette Stuffrein 9606-19
E-Mail: annette.stuffrein@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz 9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch 9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach 9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung – Frau Mirka Stein 9606-21
Email: mirka.stein@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber 918481
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
• Hausmeister Herr Fischer 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Martin 918746
Dorfzentrum Ehringshausen
• Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
• Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
• Hausmeister Herr Korn 7549034
• Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
• Ansprechpartnerin Frau Braun 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
• Ansprechpartner Herr Klein 919942
• Ansprechpartner Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Scherer 8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert 8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller 604
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Rülfenrod, Herr Klein 237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbeirat
für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96 06-0.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9
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Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück

VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg
und zurück

VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Größte Baumaßnahme des Vogelsbergkreises in 2020
Spatenstich für Straßenbauarbeiten auf der Kreisstraße 48

Vogelsbergkreis (Pressestelle). Mit einem symbolischen Spatenstich ist
am Dienstag der offizielle Startschuss für die Straßenbauarbeiten an der
K 48 zwischen den Gemündener Ortsteilen Hainbach, Otterbach und
Rülfenrod erfolgt. „Auch, wenn sich unser Alltag durch die Coronakrise
maßgeblich verändert hat, finden wir als Landkreis es wichtig, mit diesem
Spatenstich ein Signal zu geben, dass die Investitionstätigkeiten der öf-
fentlichen Hand weiterlaufen“, betonte Erster Kreisbeigeordneter Dr. Jens
Mischak. Die Gemeinschaftsmaßnahme mit der Gemeinde Gemünden,
mit einer Investitionssumme von 1,1 Millionen Euro, ist das größte Projekt
für den Landkreis im Bereich der Kreisstraßen in diesem Jahr. Mit einer
Länge von rund 3,8 Kilometern ist diese Baumaßnahme auch eine der
längsten der zurückliegenden Jahre. Der Vogelsbergkreis trägt rund 80
Prozent der Kosten und die Gemeinde Gemünden etwa 20 Prozent. Das
Bauvorhaben wird mit Geldern aus dem Mobilitätsförderprogramm des
Landes Hessen bezuschusst. „Ohne diese Gelder wären Maßnahmen
dieser Größenordnung für den Kreis nur sehr schwer zu leisten“, so Dr.
Mischak.
Im Beisein von Ulrich Hansel, Regionaler Bevollmächtigter Mittelhes-
sen von Hessen Mobil, Lothar Bott, Bürgermeister von Gemünden, Iris
Rohrbach vom Bauamt der Gemeinde Gemünden, Tobias Schuller vom
Ingenieurbüro Best, Bauleiter Ralf Koch sowie weiteren Mitarbeitern von
Hessen Mobil und der ausführenden Baufirma wurde das Projekt am
Dienstag vor Ort eingehend erläutert.
„Die Fahrbahn der Kreisstraße ist allgemein in keinem guten Zustand“,
erläuterte Ulrich Hansel von Hessen Mobil. „Dies zeigt sich insbesondere
an zahlreichen Rissen und am Substanzverlust im Bereich der Asphalt-
decke. In Teilbereichen entspricht der Fahrbahnaufbau auch überhaupt
nicht mehr den aktuellen verkehrlichen Anforderungen.“
Die Straßenränder an beiden Streckenabschnitten, sowohl zwischen
Hainbach und Otterbach, als auch zwischen Otterbach und Rülfenrod,
werden beidseitig mit Rasengittersteinen befestigt und die Fahrbahn
selbst mit einer neuen Asphalttrag- und Deckschicht verstärkt. „Im Zu-
sammenhang mit den Bauarbeiten werden auf der gesamten Baustrecke
direkt Leerrohre im Bankettbereich verlegt, die später vermarktet werden
sollen. Damit wird die Grundlage für die künftige Breitbandversorgung
der Ortsteile geschaffen“, fügte Dr. Mischak hinzu.
Die Gemeinde Gemünden verlegt im Zuge der Baumaßnahme ihre
Wasserleitung zwischen Otterbach und Rülfenrod neu. „Wir sind sehr
froh, dass wir diese Maßnahme gemeinsam mit dem Kreis durchführen
können. Ein solches Gemeinschaftsprojekt benötigt zwar viele Abspra-
chen, bringt aber auch zahlreiche Synergieeffekte“, sagte Bürgermeister
Lothar Bott.

Aufgrund der Art und des Umfangs der Arbeiten ist eine Vollsperrung
der Kreisstraße unvermeidlich. Um eine Erreichbarkeit des Ortsteils Ot-
terbach sicherzustellen, werden die Arbeiten in verschiedenen Bauab-
schnitten abgewickelt. Eine entsprechende Umleitung ist eingerichtet
und über Elpenrod, Nieder-Gemünden nach Rülfenrod sowie in entge-
gengesetzter Fahrtrichtung ausgeschildert. Da die Arbeiten bei Rülfen-
rod auch auf der L 3146 erfolgen, muss in diesem Bauabschnitt die
Umleitungsstrecke über Ermenrod, Schellenhausen und Ehringshausen
erweitert werden. Die Abwicklung der Arbeiten ist im Wesentlichen vom
Baufortschritt, aber auch von geeigneten Witterungsbedingungen ab-
hängig. Die Verkehrsteilnehmer werden rechtzeitig vor einer Änderung
der Umleitungsstrecke nochmals gesondert informiert.
„Sofern die Arbeiten wie geplant durchgeführt werden können, steht den
Verkehrsteilnehmern ab November 2020 eine erneuerte Kreisstraße zur
Verfügung“, so Hansel abschließend.

Erster Spatenstich für die Straßenbauarbeiten auf der Kreisstraße 48
- in Corona-Zeiten mit Mund-Nase-Schutz: Maik Wuttke, Polier der aus-
führenden Baufirma, Tobias Schuller vom Ingenieurbüro Best, Erster
Kreisbeigeordneter Dr. Jens Mischak, Bürgermeister Lothar Bott und
Ulrich Hansel, Regionaler Bevollmächtigter Mittelhessen von Hessen
Mobil (von links). (Foto: Jennifer Sippel / Vogelsbergkreis)
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Seniorentreff bleibt bis Anfang
August geschlossen

Wegen der anhaltenden Ansteckungsgefahr mit dem Corona-Virus hat
der Seniorenbeirat Gemünden(Felda) beschlossen, den Seniorentreff
im Ev. Gemeindehaus Nieder-Gemünden erst am Donnerstag, den 6.
August 2020, wieder zu öffnen und nicht, wie ursprünglich geplant, am 7.
Mai 2020. Dabei wurde insbesondere berücksichtigt, dass Seniorinnen
und Senioren zur besonders gefährdeten Risikogruppe gehören, auch
dann, wenn sie keine oder nur wenige Vorerkrankungen haben. Skat,
Brettspiele, gemeinsames Kaffeetrinken und Geselligkeit sind aber mit
dem vorgeschriebenen Mindestabstand zueinander kaum möglich. Der
Seniorenbeirat hält das Infektionsrisiko deshalb für unvertretbar hoch
und bittet die Besucher des Seniorentreffs um Geduld und um Verständ-
nis für seine Entscheidung. Er wünscht allen Seniorinnen und Senioren
der Gemeinde, dass sie gesund bleiben und hofft auf ein baldiges Wie-
dersehen im Seniorentreff, der dann ab 6.8. wie immer am ersten und
dritten Donnerstag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet sein wird.

Peter Gabriel
Vorsitzender des Seniorenbeirates Gemünden(Felda)

Seniorentelefon des Seniorenbeirates
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Ansprechpartner:
Vorsitzender Peter Gabriel Tel.: 06634/503
stv. Vorsitzender Herbert Kömpf Tel.: 06634/1512

Emailadresse: gabriel.pe@gmx.de
Homepage: www.seniorenbeirat-gemünden-felda.de

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai und
im Juni sind für die Ausgaben 21, 23 und 24 Vorverlegungen
notwendig.

Ausgabe 21
Freitag, den 15.05.20 bis 08.00 Uhr

Ausgabe 23
Freitag, den 29.05.20 bis 08.00 Uhr

Ausgabe 24
Freitag, den 05.06.20 bis 08.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt im
Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können leider
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Kulturring Gemünden
Mitgliederversammlung

Liebe Mitglieder des Kulturrings,
wie es aussieht, werden uns die durch Corona bedingten Einschräkun-
gen des öffentlichen Lebens noch eine Weile begleiten.
Deshalb wird die Mitgliederversammlung des Gemündener Kulturrings
nicht wie geplant am 29.5. 2020 stattfinden können. Einen Ersatzter-
min haben wir noch nicht festgelegt. Ich werde euch aber rechtzeitig
informieren. Der Vorstand wird in Kürze auch darüber beraten,ob die
Kulturwochen im Herbst abgesagt werden sollen. Gerne könnt ihr mir
dazu eure Ansicht mitteilen.
Ich hoffe ihr seid alle gesund und habt nicht zu sehr unter den Folgen
der Einschränkungen zu leiden. Es werden auch wieder andere Zeiten
kommen. So lange halten wir durch und -Abstand.
Mit freundlichen Grüßen

Sabine Höhn

Termine zur Abgabe von gefährlichem
Abfall (Sondermüll) 2020

11.05.2020
Ehringshausen Dorfzentrum, Hauptstr. 83, 11.30 Uhr - 12.00 Uhr
12.05.2020
Burg-Gemünden Sportplatz, Ohmstr., 10.30 Uhr - 11.30 Uhr
14.05.2020
Elpenrod DGH, Die Hotte 10, 11.00 Uhr - 11.30 Uhr
12.08.2020
Nieder-Gemünden Bauhof, Feldastr. 58, 13.45 Uhr - 14.45 Uhr
05.10.2020
Ehringshausen Dorfzentrum, Hauptstr. 83, 11.30 Uhr - 12.00 Uhr
06.10.2020
Burg-Gemünden Sportplatz, Ohmstr., 10.30 Uhr - 11.30 Uhr
08.10.2020
Elpenrod DGH, Die Hotte 10, 11.00 Uhr - 11.30 Uhr

Öffnung des Sammelplatzes für die
Annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr -12:00 Uhr geöffnet.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 85. Geburtstag am 07.05.2020
Erwin Doischa
Ruhweg 14
OT Nieder-Gemünden

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!
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www.wittich.de

04916 Herzberg
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen
Sie Menschen.

Wir setzen ein Zeichen für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen
und somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden!

UNSERE NEUEN MITARBEITER:
RUND UM DIE UHR IM EINSATZ!

powered by
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Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Gewerberäume für Büro oder Praxis
ab sofort in Homberg (Ohm) Kernstadt

zu vermieten.
KM und NK nach VB.

Nähere Angaben unter 06633 268
oder 0176 96 04 10 73

www.KragImmobilien.de
Immobilie privat
verkaufen

Was ist zu beachten?
16 Tipps zur Fehler-
vermeidung wie Sie
privat, ohne Makler
und ohne Provision
verkaufen. Hier gibt es
den Ratgeber dazu:
www.KragImmobilien.de/rg02
Ihr lokaler Experte in
Immobiliensachen:
Jürgen Krag

Daniel Wandner
Medienberater für
Homberg (Ohm) und
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098
d.wandner@
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm
Medienberater für
Amöneburg

Tel.: 0175 5951099
h.stamm@
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da

Ihre Medienberater vor Ort

Sie gestalten Zukunft, übernehmen
Verantwortung und ermöglichen eine
nachhaltige Entwicklungszusammenarbeit.
Eine Einzugsermächtigung ist einmal
ausgefüllt und hilft dauerhaft.
In unserem Magazin „weltnah“ machen
Sie sich vierteljährlich ein Bild davon,
wie Ihre Spenden wirken.

verlässlich

nachhaltig persönlich
gemeinsam

verantwortlich

Werden Sie Fördermitglied von Brot für dieWelt!
VerändernSie dieWelt.

Fördermitglied werden geht ganz einfach über unsere Website:
www.brot-fuer-die-welt.de/foerdermitgliedschaft

Ihre persönliche Ansprechpartnerin:
Bettina Hoffmann, Caroline-Michaelis-Straße 1, 10115 Berlin
Tel 030 65211 1182, bettina.hoffmann@brot-fuer-die-welt.de
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35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Aktionswochen

Ein Marktmit
Fachberatung • Bedienung • Qualität

10 %
auf alle Lagerprodukte

(Lasuren, Wetterschutzfarben
& Fassadenfarben)

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Straße 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld
Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
DE-Mail: info@rapabst.de-mail.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Das Leistungsverweigerungsrecht
für Verbraucher
VerbraucherinnenundVerbraucher erhaltendurcheinegesetz-
licheRegelungaufGrundlagederSARS-CoV-2-Virus-Pande-
mie, um den Lebensunterhalt zu sichern, ein sogenanntes be-
fristetes Leistungsverweigerungsrecht für existenzsichernde
VerträgederGrundversorgung (z.B.Strom,Gas,Telefon), die
vordem08.03.2020geschlossenwurden.DiesesLeistungsver-
weigerungsrecht führt dazu, dass sie beiNichtzahlungnicht in
denZahlungsverzuggeraten. FürKleinstgewerbebetreibende
gilt dies ebenso betreffend andauernderVertragsverhältnisse,
für dieEindeckungmitLeistungen, die für diewirtschaftliche
Existenz des Erwerbsbetriebes notwendig sind.

Dieses Recht ist zunächst befristet bis zum 30.06.2020.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Im Gewerbegebiet 3 · 36289 Friedewald · Telefon 0 66 74 - 535

www.elektro-gregor.de

Vollservicepreis

599,-€

Vollservicepreis

399,-€

Jährlicher Energieverbrauch (kWh/annum) -
neu (2010/30/EC) 152,00 kWh/annum
Jährlicher Wasserverbrauch (l/annum) - neu
(2010/30/EC) 11220 l/annum

Mo.-Fr. 8:00 – 12:30 Uhr | 14:30 – 18:00 Uhr
Mi. 8:00 – 12:30 Uhr
Sa. 9:00 – 12:30 Uhr

Öffnungszeiten:

Unser Angebot des Monats
WASCHMASCHINE
Die Constructa Waschmaschine „Made in
Germany“mit 9 kg Fassungsvermögen und
Schnell-15-Min.-Programm für zeitsparen-
desWaschen ist 30%sparsamer als A+++.

• Schnell 15 Min.

• Extra leise / Mix-Programm

• XXL Display:

• Made in Germany:

• Energie-Effizienzklasse A+++ -30 %

KLIMAGERÄT
SuntecProgress9.000EcoR290Monoblock
Klimagerät grau / A
• keineUmweltbelastung durch rein natürliches
Gas (R290) OHNE Gift- & Schadstoffe

• 3 in 1: Kühlen, Entfeuchten, Ventilation
• Staubfilter
• Manuelle Temperatureinstellung (16-31 °C),
Silent Modus (ca. 55dB)

• Auto-Diagnose + Fehleranzeige
• On-/Off-Timer
• Frostschutz-Funktion
• LCD-Fernbedienung
• Inkl. Abluftschlauch mit Wand- & Fenster-

Adapter+Drainageschlauchzurdauerhaften
Kondenswasserableitung
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